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K E R N G E D A N K E

Die offene Offenbarung der G-ttlichkeit durch die Erzväter erreicht gewöhnliche

Seelen über die Ebene der Stämme: Das Mitgefühl für den eigenen G-ttlichen Fun‐

ken, das im Gebet erwacht, zieht überirdische Barmherzigkeit aus dem Höheren

Weiß (»Lavan«) herab, das jenseits aller Welten liegt. Diese Barmherzigkeit wird

dann im Laufe des Tages durch Torah und mitzvos weitergetragen.

Jeder Abschnitt: zuerst der hebräische Text, dann die Übersetzung, anschließend eine kurze Erläuterung unter einer goldenen

Linie. Kleine Zahlen im hebräischen Text verweisen auf die Anmerkungen am Ende.

D E R  M A A M A R  I N  KÜR Z E

Der Maamar beginnt mit den Attributen der Größe und Macht, die ihrer Form nach weiblich sind, weil

sie das unendliche Licht (Or Ein Sof) empfangen. Durch die Erzväter, deren Selbstaufhebung (Bittul)

sie zu einem Wagen machte, wurden diese Attribute als ihre Liebe und Ehrfurcht offenbart. Das Ziel

ist, dass diese Offenbarung in jeder jüdischen Seele empfunden wird und nicht nur als Glaube im Den‐

ken bleibt, das durch Wünsche beeinflusst werden kann. Doch die Erzväter gehören zur Welt der Ema‐

nation (Atzilus), und die meisten Seelen können ihre Offenbarung nicht ertragen. Sie erreicht die un‐

teren Welten durch die Stämme, die die Erzväter fortsetzen, wie ein Zweig den Baum fortsetzt, und Je‐

schajahus Bitte »Kehre zurück um der Stämme willen« bringt diese Hoffnung im Exil zum Ausdruck.

Der Dienst der Stämme ist das Mitgefühl für die eigene Seele, das dadurch erwacht, dass man im Ge‐

bet über die Größe G-ttes nachsinnt. Diese Erweckung von unten zieht Barmherzigkeit von oben herab

und bringt das gefühlte Wissen (Daas) ins Herz. Die Verbindung selbst entspringt der überirdischen

Barmherzigkeit jenseits der stufenweisen Herabfolge der Welten (Hishtalshelus), dem Höheren Weiß,

»Lavan«. Sein Kuss und sein Segen bestehen darin, dass diese Barmherzigkeit jeden Morgen die Stäm‐

me und die beiden Welten erreicht; nach dem Gebet zieht sie sich zurück, und Yaakov trägt sie in To‐

rah und mitzvos weiter.

G L I E D E R U N G

1 Größe und Macht als Empfänger

Die Attribute der Größe und Macht empfangen das unendliche Licht; seine Offenbarung in Avrahams Liebe

ist ein Akt g-ttlicher Demut.

¶1–2

2 Die Erzväter als Wagen

Durch Bittul offenbarten die Erzväter G-ttes eigene Attribute; das Ziel ist eine fühlbare Offenbarung in je‐

der Seele, jenseits eines schwankenden Glaubens, der nur im Denken besteht.

¶3–4
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3 Die Stämme tragen die Offenbarung herab

Seelen, deren Wurzeln in den unteren Welten liegen, empfangen die Offenbarung der Erzväter durch die

Stämme, die zwölf Erweiterungen der drei Erzväter; dies zeigt sich in Jeschajahus Bitte im Exil.

¶5

4 Mitgefühl für die Seele

Der Dienst der Stämme ist das Mitgefühl für den eigenen G-ttlichen Funken, das dadurch erwacht, dass

man im Gebet über die Größe G-ttes nachsinnt; es zieht Barmherzigkeit von oben herab und bringt fühlba‐

res Daas ins Herz.

¶6–7

5 Lavan, das Höhere Weiß

Die Verbindung zwischen unten und oben entspringt überirdischer Barmherzigkeit jenseits aller Welten,

dem unveränderlichen Höheren Weiß; jede Wendung des Verses beschreibt ihr Fließen im Morgengebet

und ihre Fortsetzung in Torah und mitzvos.

¶8–9

S C H LÜS S E L B E G R I F F E

Die Erzväter als Wagen האבות הן הן המרכבה
Die Erzväter waren G-ttes Willen vollkommen untergeord‐

net, wie ein Wagen seinem Lenker, sodass G-ttes eigene

Attribute in ihrer Liebe und Ehrfurcht offenbart wurden.

Die Ebene der Stämme בחינת ומדרגת השבטים
Die Ausweitung der Offenbarung der Erzväter in die unte‐

ren Welten, in einer Form, die jede jüdische Seele ertragen

kann; Shevet bedeutet sowohl Zweig als auch

Hervorbringung.

Mitgefühl (Rachmanus) רחמנות
Barmherzigkeit für den G-ttlichen Funken in der eigenen

Seele, der von seiner Quelle herabgesunken ist; es ist Yaa‐

kovs Attribut, wenn es die Stämme erreicht, und es geht

Hand in Hand mit Daas.

Erweckung von unten und von oben אתערותא דלתתא
ואתערותא דלעילא
Menschliche Initiative, die eine g-ttliche Antwort hervor‐

ruft; hier zieht das im Gebet erweckte Mitgefühl überirdi‐

sche Barmherzigkeit herab.

Daas als gefühltes Bewusstsein דעת והרגשה
Wissen um G-tt, das im Herzen empfunden wird, als sähe

man; dadurch wird der Wille fest verankert, anders als bei

einem Glauben, der nur im Denken besteht.

Das Höhere Weiß לובן העליון
Das heilige »Lavan«: das Licht von G-ttes Wesen, wie das

Weiß, das die Sache selbst und keine Färbung ist; die

Quelle überirdischer Barmherzigkeit jenseits der stufen‐

weisen Herabfolge der Welten.

Gebündelt und punktiert עקודים ונקודים
Bezeichnungen für Ebenen, die nur in ihrem Herabstei‐

gen existieren; in ihrer Quelle haben sie keine eigenstän‐

dige Existenz, sodass die Quelle die eine ohne Verände‐

rung in die andere verwandeln kann.
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A B S C H N I T T  1  ·  ¶ 1 – 2

Größe und Macht als Empfänger

1 וינשק לבניו ולבנותיו ויברך אתהם כו׳. הנה כתיב לך ה׳ הגדולה והגבורה כו׳. וישכם לבן בבקר2,

„Und Lavan stand am Morgen früh auf, küsste seine Söhne und seine Töchter und segnete sie

usw.“

Der Maamar beginnt mit dem Vers, der Lavans Abschied von Yaakov nach ihrem Bund beschreibt. Später

wird er als Beschreibung einer höheren Ebene gedeutet.

3 נקבה שהם בחי׳ מקבלים מאור א״ס ב״ה כי באור א״ס ב״ה בעצמו לא שייך לשון גדולה בלשון
4 ,5 שבמקום גדולתו כו׳.

Nun heißt es: „Dir, Havayah, gehören Größe und Macht usw.“ Die Worte stehen in weiblicher

Form, denn sie sind eine Ebene von Empfängern des unendlichen Lichts (Or Ein Sof), gelobt sei Er.

Auf Or Ein Sof selbst – gelobt sei Er – trifft der Ausdruck „Größe“ nicht zu, denn „am Ort Seiner

Größe usw.“

Dann führt der Maamar Davids Lobpreis an: „Dir, Havayah, gehören Größe und Macht.“ Die hebräischen

Wörter gedulah (Größe) und gevurah (Macht) stehen in weiblicher Form, und diese weibliche Form weist auf

Empfänger hin: Diese Attribute empfangen ihr Licht vom unendlichen Licht. Das unendliche Licht selbst

wird nicht „groß“ genannt, denn, wie die Weisen sagen: Wo man Seine Größe findet, findet man Seine De‐

mut. Was wir Seine Größe nennen, ist Sein Herablassen in die Attribute.

1

6 וזהו שאומרים אלקי אברהם כו׳ ושבחו של והנה גדולה היא מדת אברהם וכמ״ש ואגדלה שמך.

הקב״ה הוא שכך ענוותנותו7 ית׳ כו׳ שנמשך ונתפשט אור א״ס ב״ה כ״כ ]כל כך[ עד שיהיה שורה

ומתגלה במדת אברהם אוהבי8 כו׳.

Nun ist die Größe die Eigenschaft Avrahams, wie geschrieben steht: „Und Ich werde deinen Namen

groß machen.“ Und dies ist [die Bedeutung dessen], was wir sagen: „der G-tt Avrahams usw.“ Und

das Lob des Heiligen, gelobt sei Er (Kudsha Brich Hu), besteht darin, dass Seine Demut, möge Er

gesegnet sein, so beschaffen ist, usw., dass das unendliche Licht (Or Ein Sof), gelobt sei Er, so weit

herabgezogen wird und sich ausbreitet, dass es in der Eigenschaft Avrahams, „der Mich liebt“,

usw. ruht und offenbart wird.

Die Größe, das heißt die Güte (Chesed), eine sich ausweitende Güte, ist die Eigenschaft Avrahams, wie G-tt

ihm versprach: „Ich werde deinen Namen groß machen.“ Deshalb nennt das Gebet G-tt „den G-tt

Avrahams“. Der Alter Rebbe bezeichnet es als Zeichen der Demut G-ttes, dass Sein unendliches Licht so weit

herabreicht, dass es in der Liebe eines Menschen, Avrahams, ruht und offenbart wird – Avrahams, den G-tt

„den, der Mich liebt“ nannte.

2
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A B S C H N I T T  2  ·  ¶ 3 – 4

Die Erzväter als Wagen

9 שהיו כל ימיהם בבחי׳ בטול כו׳ ועי״כ ]ועל ידי כך[ זכו להשראת השכינה והנה האבות הן הן המרכבה10,

אור א״ס ב״ה בגילוי ממש שיהיה אור א״ס ומדותיו הם המתגלים בנפשם11 אברהם אוהבי12 ופחד

יצחק13 כו׳.

Nun sind die Erzväter selbst der Wagen, denn all ihre Tage befanden sie sich im Zustand der

Selbstaufhebung (Bittul) usw.; dadurch verdienten sie die Einwohnung der Shechinah (G-ttliche

Gegenwart), des unendlichen Lichts (Or Ein Sof), gelobt sei Er, in tatsächlicher Offenbarung, so‐

dass das unendliche Licht und Seine Attribute in ihren Seelen offenbar wurden: „Avraham, der

Mich liebt“, und „die Furcht Yitzchaks“ usw.

Die Weisen sagten, dass die Erzväter ein „Wagen“ für G-tt waren: So wie ein Wagen keinen eigenen Willen

hat, der von seinem Lenker unabhängig wäre, waren sie ihr ganzes Leben lang völlig Ihm hingegeben. Auf‐

grund dieser Selbstaufhebung ruhte die G-ttliche Gegenwart offen in ihnen, sodass ihre eigene Liebe und

Ehrfurcht die g-ttlichen Attribute selbst waren, die in ihren Seelen offenbar wurden: Avrahams Liebe und

„die Furcht Yitzchaks“.

3

והן הן מדות גדולותיו וגבורותיו של הקב״ה עצמו שנמשך ונשתלשל למטה על ידיהם להיות14 גילוי

אור א״ס ב״ה בכלל נפשות ישראל בבחי׳ גילוי ממש ולא במחשבה בעלמא שכל ישראל מאמינים15 בני

מאמינים16 כו׳

Und dies sind selbst die Attribute der Größe und Macht des Heiligen, gelobt sei Er (Kudsha Brich

Hu), Selbst, die durch sie nach unten gezogen wurden und sich stufenweise nach unten fortsetz‐

ten, damit das unendliche Licht (Or Ein Sof), gelobt sei Er, in den Seelen Israels insgesamt als wirk‐

liche Offenbarung offenbar werde und nicht bloß als Gedanke, denn ganz Israel sind „Gläubige,

Kinder von Gläubigen“ usw.

Die Liebe und Ehrfurcht der Patriarchen sind die eigenen Attribute der Größe und Macht G-ttes. Durch die

Patriarchen wurden diese herabgezogen, damit das unendliche Licht in allen jüdischen Seelen offenbart

werden konnte. Ziel ist eine wirkliche, spürbare Offenbarung und nicht nur der abstrakte Glaube, den jeder

Jude als „Gläubiger, Kind von Gläubigen“ besitzt.

4
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A B S C H N I T T  3  ·  ¶ 5

Die Stämme tragen die Offenbarung herab

כי המחשבה היא ברשותו של אדם אל כל אשר יחפוץ יטנו17 והחפץ ימלא את לבו ומחשבתו להטותה

פעמים כך ופעמים כך.

Denn der Gedanke steht in der Verfügungsgewalt des Menschen: „Wohin immer er will, dorthin

lenkt er ihn“; und das Verlangen kann sein Herz und seinen Gedanken erfüllen und ihn bald in

diese, bald in jene Richtung lenken.

Ein Glaube, der nur im Gedanken besteht, ist nicht beständig, denn der Gedanke folgt dem Verlangen, und

das Verlangen zieht ihn bald in die eine, bald in die andere Richtung. Die Formulierung „Wohin immer er

will, dorthin lenkt er ihn“ ist dem Vers über das Herz des Königs in G-ttes Hand entnommen.

18 והוא ע״י הדעת והכרה בבחי׳ הרגשה כאלו רואה כו׳ וצריך שיהיה החפץ והרצון תקוע במקום נאמן

19 כו׳. וכמארז״ל ]וכמאמר רבותינו זכרונם לברכה[ על אברהם אבינו ע״ה ]עליו השלום[ שהכיר את בוראו20,

Und das Verlangen und der Wille müssen an einem „sicheren Ort“ fest verankert sein. Dies ge‐

schieht durch das Wissen (Daas) und das Erkennen als ein empfundenes Gewahrsein, als sähe man

usw.; wie unsere seligen Weisen über unseren Vater Avraham, Friede sei mit ihm, sagten: Er er‐

kannte seinen Schöpfer usw.

Damit der Glaube fest ist, muss der Wille an einem „sicheren Ort“ verankert sein. Dies geschieht durch

Daas: ein empfundenes Erkennen G-ttes, so lebendig, als sähe man Ihn. Avraham ist das Vorbild, denn die

Weisen sagen, dass er seinen Schöpfer durch eigene Einsicht erkannte.

אך המשכת גילוי זה מבחי׳ מעלת ומדרגת האבות עצמם כו׳ כי האבות היו בבחי׳ מרכבה דאצי׳ דאיהו

וגרמוהי חד ולא כל נפש תוכל שאת גילוי זה.

Doch die Herabziehung dieser Offenbarung von der Erhabenheit und Stufe der Patriarchen selbst

usw. [ist nicht jeder Seele möglich]; denn die Patriarchen waren ein Wagen der [Welt der] Emanati‐

on (Atzilus), wo „Er und Seine Gefäße eins sind“, und nicht jede Seele kann eine solche Offenba‐

rung ertragen.

Die Offenbarung der Patriarchen selbst stammt aus Atzilus, der Welt, in der G-tt und Seine Attribute eins

sind, und gewöhnliche Seelen können eine Offenbarung von solcher Intensität nicht fassen. Daher ist etwas

erforderlich, um sie auf eine Ebene herabzubringen, die sie empfangen können.

5
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אבל להיות גילוי זה נמשך ונשתלשל בבי״ע ששם מושרשות נפשות כלל ישראל הוא ע״י בחי׳ ומדרגת

השבטים

Damit diese Offenbarung jedoch in [die Welten der] Schöpfung (Beriah), Formung (Yetzirah) und

des Handelns (Asiyah) herabgezogen wird und sich stufenweise dorthin fortsetzt, wo die Seelen

ganz Israels verwurzelt sind, geschieht dies durch die Ebene und Stufe der Stämme.

Die meisten jüdischen Seelen sind in den unteren Welten Beriah, Yetzirah und Asiyah verwurzelt. Durch die

Ebene der Stämme, der Söhne Yaakovs, erreicht sie die Offenbarung.

21 וגם לשון שבט וענף מן האילן הגדול שהם23 בבחי׳ כי שבט הוא לשון המשכה כמו כוכבא דשביט22,

מרכבה לעלמא דאתגליא בבחי׳ )הים(

Denn shevet (Stamm) bezeichnet ein Hervorziehen, wie kochva deshavit (ein Komet); es bezeich‐

net auch einen Stab und einen Zweig des großen Baumes.

Das Wort shevet (Stamm) deutet auf ein Hervorziehen hin, wie im aramäischen Ausdruck kochva deshavit,

ein Komet, dessen Licht nach außen hin eine Spur zieht; es bedeutet auch einen Stab oder einen Zweig, der

aus einem großen Baum wächst.

עמד על י״ב בקר24 הם בחי׳ י״ב שבטים כנגד ארבע חיות המרכבה25 פני אדם26 כו׳

Denn sie sind ein Wagen für die offenbarte Welt (alma de'isgalya), entsprechend dem (Meer), das

„auf zwölf Rindern stand“. Diese sind die zwölf Stämme, entsprechend den vier Chayos (Lebewe‐

sen) des Wagens, dem Antlitz eines Menschen usw.

Die Stämme sind ein Wagen für „die offenbarte Welt“ (in der Kabbala Malchus, aus der die unteren Welten

hervorgehen), wie das bronzene „Meer“ im Tempel Shlomos, das auf zwölf Rindern stand: den zwölf Stäm‐

men, die den vier Gesichtern der Chayos in Yechezkels Vision vom Wagen entsprechen. Wie die Rinder das

Meer trugen, tragen die Stämme die Offenbarung der Patriarchen in die unteren Welten.

וכל א׳ כלול מג׳ אבות27 הרי י״ב ומשם נמשך השפעת והמשכת גילוי אלקותו ית׳ בכלל הנפשות של

ישראל שבחי׳ ומדרגת השבטים יכולים כל ישראל שאת בנפשם.

Und jeder umfasst die drei Patriarchen, sodass sich zwölf ergeben; von dort fließt die Auswirkung

und Herabziehung der Offenbarung Seiner G-ttlichkeit, gelobt sei Er, in die Seelen Israels insge‐

samt. Denn die Ebene und Stufe der Stämme können alle Juden in ihren Seelen ertragen.

Jedes der vier Gesichter umfasst alle drei Patriarchen, sodass sich zwölf ergeben, die Zahl der Stämme.

Durch diese Ebene, die jeder Jude ertragen kann, fließt die Offenbarung der G-ttlichkeit in alle jüdischen

Seelen.
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וזהו שאמר הנביא על הגלות )ונתקן בתקון חצות( למה תתענו28 ה׳ מדרכך תקשיח לבנו מיראתך שוב

למען עבדיך29 שבטי נחלתך.

Und dies ist, was der Prophet über das Exil sagte (und was in Tikkun Chatzos (Mitternachtsklage)

aufgenommen wurde): „Warum lässt Du uns, Havayah, von Deinen Wegen abirren und verhärtest

unser Herz gegenüber Deiner Ehrfurcht? Kehre zurück um Deiner Diener willen, der Stämme Dei‐

nes Erbes.“

Der Vers aus Yeshayahu, der in der Mitternachtsklage Tikkun Chatzos rezitiert wird, fragt, warum G-tt uns

von Seinen Wegen abirren und uns die Ehrfurcht vor Ihm verlieren lässt, und fleht Ihn an, um der Stämme

willen zurückzukehren. Der Alter Rebbe liest ihn als Klage über das Exil, in der die Stämme Hoffnung

geben.

פי׳ מדרכך מדת אברהם שנאמר עליו )בראשית יא( הלוך ונסוע הנגבה30 כו׳ ומיראתך מדת יצחק כו׳

Erklärung: „Von Deinen Wegen“ meint das Attribut Avrahams, von dem gesagt wird (Bereishis 11):

„gehend und weiterziehend nach Süden“ usw.; und „von Deiner Ehrfurcht“ meint das Attribut Yitz‐

chaks usw.

„Deine Wege“ meint das Attribut Avrahams, da Avraham als einer beschrieben wird, der „geht und weiter‐

zieht“, und „Deine Ehrfurcht“ meint Yitzchaks Attribut der Ehrfurcht. Der angeführte Vers steht in Genesis

12:9, obwohl der Text Kapitel 11 angibt.

וקובל הנביא למה תתענו ותקשיח לבנו ממדת אברהם ויצחק להיות רחוקים מאור פני ה׳ שיתגלה

עלינו ולהיות בגלות אדום הם ענייני עוה״ז כו׳

Und der Prophet klagt: Warum lässt Du uns abirren und verhärtest unser Herz gegenüber der Ei‐

genschaft Avrahams und Yitzchaks, sodass wir fern sind vom Licht des Angesichts G-ttes, das sich

über uns offenbaren soll, und uns im Exil Edoms befinden, das für die Angelegenheiten dieser Welt

steht usw.?

Der Prophet klagt, dass wir im Exil Edoms, das ein Versunkensein in weltliche Angelegenheiten bedeutet,

von der Offenbarung der Liebe und Ehrfurcht der Erzväter und vom Licht des Angesichts G-ttes abgeschnit‐

ten sind.
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A B S C H N I T T  4  ·  ¶ 6 – 7

Mitgefühl für die Seele

על כל פנים שוב למען עבדיך שבטי נחלתך כלומר שעם היות שבחי׳ מעלות ומדרגת האבות עצמם אינו

שורה ומתגלה בנפש האדם בגלות אבל ע״י31 השתלשלו׳ ]השתלשלות[ בחי׳ ומעלת השבטים יוכל להיות
32 ,33 גילוי זה בכל נפש מישראל:

Jedenfalls: „Kehre zurück um deiner Diener willen, der Stämme deines Erbes“; das heißt: Obwohl

die Ebene, der Rang und die Stufe der Erzväter selbst in der Seele eines Menschen im Exil nicht

ruht und offenbar wird, kann diese Offenbarung dennoch durch die Herabfolge (Hishtalshelus) der

Ebene und des Ranges der Stämme in jeder Seele Israels stattfinden.

Selbst wenn die eigene Ebene der Erzväter in einer Seele im Exil nicht ruhen kann, bittet der Prophet G-tt,

„um der Stämme willen“ zurückzukehren. Durch die Ebene der Stämme, die die Erzväter nach unten weiter‐

führt, kann die Offenbarung dennoch jede jüdische Seele erreichen.

והנה מדתו של יעקב34 אבינו ע״ה ]עליו השלום[ היא בחי׳ הרחמים העליונים שאפילו על כל עולמות35

שייך ונופל36 בחינת הרחמנות כו׳

Nun ist die Eigenschaft unseres Vaters Yaakov, Friede sei mit ihm, die Ebene der oberen Barmher‐

zigkeit; denn selbst gegenüber allen Welten trifft die Eigenschaft des Erbarmens zu und ist an‐

wendbar usw., wie an anderer Stelle erklärt wird.

Yaakovs Eigenschaft ist die obere Barmherzigkeit, ein so umfassendes Erbarmen, dass es selbst für die

höchsten Welten gilt. Im Vergleich zu G-ttes Unendlichkeit sind auch sie wie nichts, und so sind auch sie Ge‐

genstand des Erbarmens.

כמ״ש במ״א ומדרגות השבטים יוצאי ירך יעקב37 הם במדריגה שלמטה הימנו דהיינו לעורר רחמים

רבים על ניצוץ אלקות השורה בנפשו

Die Ebenen der Stämme, „die aus Yaakovs Lenden hervorgingen“, liegen auf einer niedrigeren

Stufe als er; das heißt, reiches Erbarmen über den G-ttlichen Funken zu erwecken, der in der eige‐

nen Seele ruht,

Die Stämme, Yaakovs Söhne, stehen auf einer niedrigeren Stufe als er. Ihre Aufgabe ist es, großes Erbarmen

über den G-ttlichen Funken in der eigenen Seele zu erwecken. Diese Art des Erbarmens kann ein gewöhnli‐

cher Mensch erreichen.
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ע״י התבוננותו בגדולת א״ס ב״ה איך שהוא רם ונשא38 וכולא קמיה כלא חשיבי39 ובטול כל הנבראים

במקורם ובכללם גם נפשו כשהיתה במקור חוצבה חלק

indem man über die Größe des Unendlichen (Ein Sof), gepriesen sei Er, nachsinnt: darüber, wie

erhaben und hoch Er ist und wie „alles vor Ihm als nichts gilt“ und wie alle Geschöpfe an ihrer

Quelle der Selbstaufhebung (Bittul) unterliegen; dazu gehört auch die eigene Seele, als sie sich

noch an der Quelle befand, aus der sie gehauen wurde,

Der Weg dazu ist die Betrachtung: Man denkt darüber nach, wie erhaben G-tt ist, dass die gesamte Schöp‐

fung vor Ihm wie nichts ist und an ihrer Quelle der Selbstaufhebung unterliegt. Zu diesen Geschöpfen ge‐

hört auch die eigene Seele, die an ihrer Quelle aus G-tt gehauen wurde.

אלוה ממעל40 ממש שהיתה בטלה באור א״ס ממש ואיך ירדה פלאים41 מטה מטה מאיגרא רמא42 כו׳
43 ולפי רבוי ואריכות ההתבוננות כך תגדל הרחמנות ביתר שאת.

„ein wirklicher Teil G-ttes droben“, als sie tatsächlich im Zustand des Bittul im unendlichen Licht

(Or Ein Sof) war; und wie sie auf wundersame Weise immer weiter hinabgestiegen ist, immer tiefer,

„von einem hohen Gipfel“ usw. Entsprechend dem Ausmaß und der Dauer der Betrachtung wächst

das Erbarmen und wird immer stärker.

An ihrer Quelle war die Seele, „ein Teil G-ttes droben“, vollständig im unendlichen Licht aufgehoben; und

sie ist „von einem hohen Gipfel“ in einen Körper in dieser Welt hinabgesunken. Je länger und tiefer man

über diesen Abstieg nachsinnt, desto stärker wird das Erbarmen mit der eigenen Seele.

ועד״ז נתקן כל סדר התפלה ובפסוד״ז ]ובפסוקי דזמרה[ שכמה פסוקים המספרים בשבחו ש״מ ]של מקום[

בעילוי אחר עילוי שמזה תגדל הרחמנות על ירידת הניצוץ וריחוקו מאור א״ס ב״ה כנ״ל.

In dieser Weise wurde auch die gesamte Ordnung der Gebete eingerichtet. In Pesukei deZimra er‐

zählen viele Verse vom Lob des Allgegenwärtigen, gepriesen sei Er, in einem Aufstieg nach dem

anderen; dadurch wächst das Erbarmen über den Abstieg des Funkens und seine Entfernung vom

unendlichen Licht, gepriesen sei Er, wie oben erwähnt.

Die Gebete wurden zu diesem Zweck geordnet: Pesukei deZimra, die Lobpsalmen und -verse zu Beginn des

Morgengebets, preist G-tt mit immer höheren Aussagen. Je mehr man G-ttes Größe erfasst, desto stärker

empfindet man, wie weit der Funke der Seele herabgesunken ist, und desto mehr wächst das Erbarmen.
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והנה ע״י שמתעורר בחי׳ הרחמנות באתעדל״ת ]באתערותא דלתתא[ אתעדל״ע ]אתערותא דלעילא[ כמו למשל

השבט וענף של אילן שכופפין אותו כו׳ אזי נמשך כל האילן.

Nun folgt, wenn die Eigenschaft des Erbarmens als eine Erweckung von unten (Isarusa Dilesata)

geweckt wird, [eine] Erweckung von oben (Isarusa Dile'eila); wie etwa, wenn man den Stab und ei‐

nen Zweig eines Baumes biegt usw., woraufhin der ganze Baum mitgezogen wird.

Erbarmen, das in einem Menschen erweckt wird, ist eine „Erweckung von unten“ und ruft eine „Erweckung

von oben“ hervor, eine Antwort von G-tt. Das Gleichnis handelt von einem Zweig: Biegt man ihn, wird der

ganze Baum mitgezogen.

כך הוא ע״י אתעדל״ת ]אתערותא דלתתא[ זו שמבחי׳ ומדרגת השבטים גורם אתעדל״ע ]אתערותא דלעילא[ בחי׳

רחמים רבים להיות נמשך גילוי אור א״ס ב״ה ובחי׳ מעלות ומדרגות האבות בבחי׳ גילוי ממש בנפשו

דהיינו בחי׳ דעת והרגשה כאילו רואה כו׳.

So bewirkt man auch durch diese Erweckung von unten, die von der Ebene und Stufe der Stämme

ausgeht, eine Erweckung von oben, die Ebene des überströmenden Erbarmens, sodass die Offen‐

barung des unendlichen Lichts (Or Ein Sof), gesegnet sei Er, und die Ebene der Ränge und Stufen

der Patriarchen als tatsächliche Offenbarung in die eigene Seele herabgezogen werden; das heißt,

als Ebene des Wissens (Daas) und eines gefühlten Gewahrseins, als sähe man, usw.

Die Ebene der Stämme – Erbarmen mit der eigenen Seele – ist der Zweig. Wird sie geweckt, zieht sie großes

Erbarmen von oben herab. Dieses Erbarmen bringt die Offenbarung des unendlichen Lichts und die Ebene

der Patriarchen in die Seele, so lebendig empfunden, als sähe man sie.

44 רחם נא עלינו ותן בלבנו בינה כו׳ שכדי להיות לבבנו מכון וכסא להשראת וכמאמר אבינו אב הרחמן

בינה ודעת בבחי׳ הרגשה בלב הוא ע״י הרחמנות

Wie es im Gebet heißt: „Unser Vater, barmherziger Vater, erbarme Dich unser und schenke unse‐

ren Herzen Verständnis usw.“; denn dass unser Herz zu einer Wohnstätte und einem Thron für die

Einwohnung von Binah und Daas als gefühltes Gewahrsein im Herzen wird, geschieht durch

Erbarmen,

Das Gebet „Unser Vater, barmherziger Vater, erbarme Dich unser und schenke unseren Herzen Verständ‐

nis“ zeigt die Reihenfolge: zuerst Erbarmen, dann Verständnis. Das Erbarmen macht das Herz zu einer ge‐

eigneten Wohnstätte für Binah und Daas, die im Herzen empfunden werden.

7
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A B S C H N I T T  5  ·  ¶ 8 – 9

Lavan, das Höhere Weiß

45 וכמארז״ל ]וכמאמר רבותינו זכרונם לברכה[ )ברכות לג.( כל מי שאין בו כי הרחמנות והדעת תלוי זה בזה.

דעה46 כו׳:

denn Erbarmen und Daas hängen voneinander ab. Wie unsere Weisen seligen Angedenkens sagten

(Berachos 33a): „Wer kein Wissen hat usw.“

Erbarmen und Daas hängen voneinander ab, wie die Weisen sagten: „Wer kein Wissen hat, dem ist es verbo‐

ten, Erbarmen zu erweisen“ – sie stellen damit einen Zusammenhang zwischen beiden her.

אך הנה גם לבחי׳ אתעדל״ע ]אתערותא דלעילא[ שיהי׳ ]שיהיה[ תלוי באתעדל״ת ]באתערותא דלתתא[ זו צ״ל בחי׳

המשכה מלמעלה והמשכה זו היא ממקור הרחמים עליונים שלמעלה מעלה מסדר ההשתלשלות ששם

מקור ושרש הרחמים מה שאינו מושג ונתפס בסדר השתלשלות כלל

Doch selbst damit die Erweckung von oben (Isarusa Dile'eila) von dieser Erweckung von unten

(Isarusa Dilesata) abhängt, muss eine Herabziehung von oben erfolgen. Diese Herabziehung

kommt aus der Quelle der höchsten Erbarmungen, die weit, weit über der Ordnung der stufenwei‐

sen Herabfolge der Welten (Hishtalshelus) liegt. Dort ist die Quelle und Wurzel der Barmherzig‐

keit, die innerhalb der Ordnung der Hishtalshelus überhaupt nicht begriffen oder erfasst wird.

Selbst die Regel, dass die Erweckung von oben von der Erweckung von unten abhängt, muss ihrerseits von

einer höheren Ebene kommen. Sie kommt aus der Quelle der höchsten Barmherzigkeit, die jenseits der ge‐

samten Kette der Welten liegt und innerhalb dieser nicht begriffen werden kann.

48 בבקר49 פי׳ וכמאמר אלקי עולם ברחמיך הרבים ברחמיך דייקא כו׳ וכמ״ש במ״א47 וזהו וישכם לבן

לבן דקדושה50 הוא בחי׳ לובן העליון דהיינו בחי׳ אור עצמותו

Wie im Gebet: „G-tt der Welt, in Deinen überreichen Erbarmungen“ – gerade „in Deinen Erbar‐

mungen“ usw., wie an anderer Stelle erklärt wird. Und dies ist [die Bedeutung von] „Und Lavan

stand früh am Morgen auf.“ Erklärung: Lavan der Heiligkeit ist die Ebene des Oberen Weiß, das

heißt die Ebene des Lichts des Wesens und Seins des unendlichen Lichts (Or Ein Sof), gesegnet sei

Er.

Das Gebet am Schabbosmorgen sagt: „G-tt der Welt, in Deinen überreichen Erbarmungen.“ Die Betonung

auf „Deinen“ Erbarmungen weist auf G-ttes eigene Barmherzigkeit hin, die jenseits der geordneten Ebenen

liegt. Der Alter Rebbe kehrt nun zu dem Vers zurück: „Lavan“ bedeutet weiß, und „Lavan der Heiligkeit“ ist

das Obere Weiß, das Licht des eigentlichen Wesens und Seins des unendlichen Lichts.

8
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51 שאינו דומה לכל המראות וגוונים שהגוונים ומהותו של אא״ס ]אור אין סוף[ ב״ה כמשל מראה וגוון לבן

שלהם נתהוו ע״י צבע משא״כ מראה וגוון לבן הוא עצמות הדבר ומהותו שלא נשתנה ולא נתהוה ע״י

צבע.

Wie im Gleichnis von der Erscheinung und Farbe Weiß, die keiner der anderen Erscheinungen und

Farben gleicht, deren Farben durch Färbung zustande gekommen sind; die Erscheinung und Farbe

Weiß hingegen ist das Wesen und Sein der Sache selbst, das weder verändert wurde noch durch

Färbung zustande gekommen ist.

Jede andere Farbe entsteht dadurch, dass etwas gefärbt wird, während Weiß die Sache selbst ist, unverän‐

dert. So steht das Obere Weiß für das unendliche Licht, wie es ist, bevor irgendeine „Farbe“ oder ein be‐

stimmtes Attribut entsteht.

וכן הוא עד״מ אור א״ס ב״ה בעצמו ובכבודו דלית בי׳ ]ביה[ בחינת גוונין כלל דלית מחשבה תפיסא בי׳

52 ואני ה׳ לא שניתי53 כתיב.
]ביה[

So ist es auch, dem Gleichnis nach, mit dem unendlichen Licht (Or Ein Sof), gesegnet sei Er, an

und für sich und in Seiner Herrlichkeit: In Ihm gibt es keinerlei Aspekt von Farben, denn „kein Ge‐

danke kann Ihn erfassen“; und es steht geschrieben: „Ich, Havayah, habe mich nicht verändert.“

Das Gleichnis vom Weiß bezieht sich nun auf das unendliche Licht an sich: Es hat keine „Farben“, also keine

bestimmten Attribute, und kein Gedanke kann es erfassen. Der Vers „Ich, Havayah, habe mich nicht verän‐

dert“ drückt aus, dass sich in Ihm nichts verändert.

ולכן כתיב והחליף את משכורתי54 עשרת מנים אם כה יאמר נקדים55 כו׳. שכל הבחי׳ עקודים ונקודים

נתהוו ונשתלשלו ממנו ובירידתם והשתלשלם הם נקראים בשם עקודים ונקודים

Darum steht geschrieben: „Und er änderte meinen Lohn zehnmal: Wenn er so sprach: ‚Die Ge‐

sprenkelten‘ usw.“ Denn alle Ebenen des „Gebänderten“ (Akudim) und des „Gepunkteten“ (Neku‐

dim) entstanden aus Ihm und gingen von Ihm herab; und in ihrem Herabsteigen und ihrer stufen‐

weisen Herabfolge werden sie „gebändert“ und „gepunktet“ genannt;

Lavan änderte Yaakovs Lohn, indem er die gefleckten Schafe durch gebänderte ersetzte und umgekehrt. In

der Kabbala sind „gebändert“ (Akudim) und „gepunktet“ (Nekudim) auch Bezeichnungen für frühe Stufen

der g-ttlichen Emanation. Diese Namen tragen sie erst, wenn sie aus ihrer Quelle herabsteigen.

9
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משא״כ בראשיתם ומקורם הם בטלים ונכללים ואינם עולים בשם כלל ולכן יכול הוא להפך מבחי׳

עקודים לבחי׳ נקודים ומנקודים לעקודים ואין זה שינוי לפניו ית׳ כב״י ]כביכול[ מאחר

während sie in ihrem Anfang und ihrer Quelle aufgehoben und eingeschlossen sind und überhaupt

keinen Namen tragen. Deshalb kann Er [sie] von der Ebene des Gebänderten zur Ebene des Ge‐

punkteten und vom Gepunkteten zum Gebänderten wenden; und dies ist vor Ihm, gesegnet sei Er,

gleichsam keine Veränderung.

In ihrer Quelle sind diese Ebenen völlig aufgehoben und haben keine gesonderte Identität und keinen Na‐

men. Darum kann der obere Lavan die eine in die andere verwandeln, ohne dass Er sich selbst verändert.

שהם בטלים במציאות ואינם עולים בשם כלל לא שייך שם שינוי כלל )וזלע״ז ]וזה לעומת זה[ לבן דקליפה
56 ,57 מחליף משכורתו ממש ברמאות(.

Da sie in ihrem Dasein völlig nichtig sind und überhaupt keinen Namen tragen, findet der Begriff

„Veränderung“ dort keinerlei Anwendung. (Im Gegensatz dazu ändert Lavan der Hülle (Kelipah)

seinen Lohn tatsächlich durch Betrug.)

Wo etwas keine eigenständige Existenz hat, ist es überhaupt keine Veränderung, wenn es von einer Form in

eine andere gewendet wird. Der Klammerzusatz stellt dem den Lavan der Hülle (Kelipah) aus der Erzählung

gegenüber, dessen Änderung des Lohns schlichte Täuschung war.

והנה בחינת לבן דקדושה כנ״ל שם הוא מקור הרחמים העליונים מה שלמעלה מעלה מסדר

ההשתלשלות ואתערותא דילי׳ ]דיליה[ בבוקר דאברהם בחי׳ חסד

Nun ist die Ebene des Lavan der Heiligkeit, wie oben erwähnt, die Quelle der höchsten Barmher‐

zigkeiten, die weit, weit über der Ordnung der stufenweisen Herabfolge der Welten (Hishtalshelus)

liegt; und ihre Erweckung geschieht „am Morgen“ Avrahams, der Ebene der Güte (Chesed), wie es

geschrieben steht (Bereishis 22): „Und Avraham stand früh am Morgen auf.“

Der Lavan der Heiligkeit ist die Quelle der oberen Barmherzigkeit, jenseits der gesamten stufenweisen Her‐

abfolge der Welten. Sie wird „am Morgen“ erweckt – zur Zeit Avrahams und durch sein Attribut der Güte

(Chesed) –, wie die Torah sagt: „Und Avraham stand früh am Morgen auf“, als er zur Akeidah [Bindung Jitz‐

chaks] ging.

58 להמשיך רחמים להיות אתעדל״ע ]אתערותא דלעילא[ תלוי כמ״ש )בראשית כב( וישכם אברהם בבקר59,

באתעדל״ת ]באתערותא דלתתא[ המשכת הרחמים היא בבחי׳ חסד דאברהם.

[Dies ist] dazu, Barmherzigkeit herabzuziehen, sodass die Erweckung von oben (Isarusa Dile'eila)

von der Erweckung von unten (Isarusa Dilesata) abhängt; das Herabziehen der Barmherzigkeit er‐

folgt im Aspekt von Avrahams Chesed.

Durch Avrahams Güte wird die höhere Barmherzigkeit herabgezogen, sodass auf eine Erweckung von unten

eine Antwort von oben folgt.
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וכמאמר אהבת עולם אהבתנו כו׳ אבינו אב הרחמן כו׳. וזהו וינשק לבניו60 הם הם בחי׳ השבטים )שהם
61 ,62 ,63 בני בניו ובני בנים הרי הם כבנים(

Wie es im Gebet heißt: „Mit ewiger Liebe hast Du uns geliebt“ usw.; „unser Vater, barmherziger

Vater“ usw. Und dies ist [die Bedeutung von] „und er küsste seine Söhne“: Sie sind die Stämme

(denn sie sind die Söhne seiner Söhne, und die Söhne der Söhne gelten wie Söhne) – die Ebene des

Herabziehens der Erweckung von oben, wie oben erwähnt.

Der Morgensegen „Mit ewiger Liebe hast Du uns geliebt … unser Vater, barmherziger Vater“ verbindet Liebe

(Chesed) mit Barmherzigkeit. „Und er küsste seine Söhne“ bezieht sich auf die Stämme, die Enkel Lavans;

denn Enkel gelten als Kinder. Sie stehen für das Herabziehen der Erweckung von oben.

בחי׳ המשכת אתעדל״ע ]אתערותא דלעילא[ כנ״ל ובנותיו הן הן לאה ורחל עלמא דאתכסייא ועלמא
64 ,65 דאתגלייא שלכל בחי׳ הללו נמשך בחי׳ לבן העליון בבחינת נשיקין ואתדבקות רוחא ברוחא.

„Und seine Töchter“: Das sind Leah und Rachel, die verborgene Welt (Alma de'Iskasya) und die of‐

fenbarte Welt (Alma de'Isgalya); denn zu all diesen Ebenen wird die Ebene des oberen Lavan in

Form von Küssen herabgezogen und durch „das Anhaften von Geist an Geist“:

„Seine Töchter“, Leah und Rachel, sind die verborgene und die offenbarte Welt (wie zuvor in Vayetzei er‐

klärt, die Welt des Gedankens und die Welt der Sprache). Der obere Lavan erreicht sie alle in Form eines

Kusses, bei dem Geist an Geist haftet.

לכל המשפיעים שהם בחי׳ בניו והמקבלי׳ ]והמקבלים[ שהם בחי׳ בנותיו שיהי׳ ]שיהיה[ נשפע ונמשך בהם

בחי׳ רחמים עליונים להיות אתעדל״ע ]אתערותא דלעילא[ תלוי באתעדל״ת ]באתערותא דלתתא[. ויברך אתהם

כו׳.

an alle Gebenden, die dem Aspekt (Bechinah) seiner „Söhne“ entsprechen, und an alle Empfan‐

genden, die dem Aspekt seiner „Töchter“ entsprechen, damit die Bechinah der höheren Barmher‐

zigkeiten ihnen zuteilwerde und in sie herabgezogen werde, sodass eine Erweckung von oben (Isa‐

rusa Dile'eila) von einer Erweckung von unten (Isarusa Dilesata) abhängt.

Die Söhne stehen für diejenigen, die Einfluss geben, und die Töchter für diejenigen, die ihn empfangen. Die

höhere Barmherzigkeit fließt in beide, sodass G-ttes Antwort von der Erweckung des Menschen abhängt.
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ענין הברכה כמ״ש )שם א( ויברך אתם אלקים ויאמר להם66 כו׳ ומלאו את הארץ וכבשה כו׳. דהיינו

שיהי׳ ]שיהיה[ תוספת ברכה והמשכה למטה עד דאתהפכא חשוכא לנהורא.

„Und Er segnete sie usw.“: Die Bedeutung des Segens ist, wie es heißt (ibid. 1): „Und G-tt segnete

sie und sprach zu ihnen usw.: Füllt die Erde und unterwerft sie euch usw.“ Das heißt, dass eine

Vermehrung des Segens und ein Herabziehen nach unten stattfindet, bis die Finsternis in Licht

verwandelt wird.

„Und Er segnete sie“: Ein Segen bedeutet in der Torah eine Vermehrung, wie beim ersten Segen für die

Menschheit, „die Erde zu füllen und sie sich zu unterwerfen“. Hier bedeutet es, die G-ttlichkeit immer weiter

nach unten herabzuziehen, bis sogar die Finsternis in Licht verwandelt wird.

וכמ״ש )שם יב( ונברכו בך כל67 משפחות האדמה ובזרעך68 שיהיו נברכים ונכללים כל בחי׳ הניצוצים

שנפלו בשבה״כ ]בשבירת הכלים[ בקדושתו של זרע יעקב.

Und wie es heißt (ibid. 12): „Durch dich werden alle Familien der Erde gesegnet werden“ und

„durch deine Nachkommenschaft“: Alle Funken, die beim Zerbrechen der Gefäße fielen, sollen ge‐

segnet und in die Heiligkeit der Nachkommenschaft Yaakovs aufgenommen werden.

G-ttes Verheißung, dass alle Familien der Erde durch Avraham und seine Nachkommenschaft gesegnet wer‐

den sollten, wird als Sammlung der gefallenen Funken verstanden. Der Kabbalah zufolge fielen Funken der

Heiligkeit in die Welt, als die ursprünglichen Gefäße zerbrachen; sie werden in die Heiligkeit der Nachkom‐

men Yaakovs erhoben.

וילך וישב לבן למקומו שזמן הארת בחי׳ זו היא בבוקר זמן תפלת השחר אבל אחר התפלה מסתלק

הארה זו

„Und Lavan ging und kehrte an seinen Ort zurück“: Denn die Zeit der Erleuchtung dieser Bechi‐

nah ist am Morgen, zur Zeit des Morgengebets; nach dem Gebet zieht sich diese Erleuchtung je‐

doch zurück.

„Lavan ging und kehrte an seinen Ort zurück“ bedeutet, dass diese höhere Erleuchtung während des Mor‐

gengebets scheint und sich nach dem Ende des Gebets zurückzieht.

ולכך צריך להתפלל בכל יום שבכל יום חוזר ונמשך הארה זו וחזר ונסתלק אחר התפלה.

Deshalb muss man jeden Tag beten, denn an jedem Tag wird diese Erleuchtung von neuem herab‐

gezogen und zieht sich nach dem Gebet wieder zurück.

Darum muss man jeden Tag beten: Die Erleuchtung kommt jeden Morgen von neuem und zieht sich danach

wieder zurück. Das tägliche Gebet ist nötig, um sie erneut herabzuziehen.
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I N  D E R  E I G E N E N  A V O D A H

Sinne im Gebet, besonders in Pesukei deZimra, lange über die Größe G-ttes nach, bis Mitgefühl für die ei‐

gene Seele erwacht, die von ihrer Quelle herabgesunken ist. Dieses Mitgefühl zieht Barmherzigkeit von

oben herab und bringt fühlbares Wissen um G-tt ins Herz. Da sich dieses Licht nach dem Gebet zurück‐

zieht, muss man jeden Tag beten und das Licht für den Rest des Tages in das Torahstudium und die mitzvos

tragen.

F R A G E N  Z U M  G E S P RÄC H

1. Warum besteht der Maamar auf einer fühlbaren Offenbarung G-ttes statt auf bloßem Glauben, und warum

ist ein Glaube, der nur im Denken besteht, instabil?

2. Warum können gewöhnliche Seelen die Offenbarung der Erzväter nicht unmittelbar empfangen, und wie

löst die Ebene der Stämme dieses Problem?

3. Wie führt das Nachsinnen über die Größe G-ttes zu Mitgefühl für die eigene Seele, und warum hängen

Mitgefühl und Daas voneinander ab?

4. Was lehrt der Vergleich mit dem Weiß, einer Farbe, die nicht durch Färben entsteht, über das Höhere

Weiß und die Aussage, dass G-tt sich nicht verändert?

5. Warum muss die Erleuchtung des Gebets jeden Tag erneuert werden, und was fügt »Yaakov ging seines

Weges« über den Rest des Tages hinzu?

ויעקב הלך לדרכו69 בחי׳ יעקב יו״ד עקב הלך ונמשך בחי׳ תורה ומצות דתורה אקרי דרך70 )קדושין ב:(
71 וד״ל ]ודי למבין[:

„Und Yaakov ging seines Weges“: Die Bechinah Yaakovs, Yud [und] Akev (Ferse), ging und wurde in

die Bechinah von Torah und mitzvos herabgezogen, denn die Torah wird „ein Weg“ genannt (Kid‐

dushin 2b). Und dies genügt dem Verständigen.

Der Name Yaakov wird als Yud und Akev (Ferse) gelesen: der g-ttliche Punkt, der bis zur niedrigsten Ebene

herabgezogen wird. „Yaakov ging seines Weges“ bedeutet, dass das Licht nach dem Gebet in das Torahstudi‐

um und die mitzvos getragen wird, denn die Weisen nennen die Torah „einen Weg“.
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Q U E L L E N  U N D  V E R W E I S E

Anmerkungen

A B S AT Z  1

A B S AT Z  2

וישכם לבן בבקר

Die Anmerkung verzeichnet dort eine zweite Fassung die‐

ses Maamars.

A N M E R K U N G  V O N  K E H O T

נוסחא שני׳ בסה״מ תקס״ד ע׳ יד. בבוך 755 רנו, א נמצא ביאור אחר
המאמר. ראה לעיל בציונים לכ״ק אדמו״ר זי״ע. ביאור באוה״ת כרך ה

תתסט, א. ראה ד״ה וישכם לבן תשמ״ח.

1

וישכם לבן בבקר

Der Vers berichtet, wie Lavan früh aufstand, seine Enkel

und Töchter küsste, sie segnete und nach Hause zurück‐

kehrte. Der Maamar liest jede Wendung als eine Stufe

beim Herabziehen himmlischer Barmherzigkeit.

Genesis 32:1בראשית ל״ב:א׳

ן בָ ב לָ יָּשׇׁ ךְ וַ יֵּלֶ ם וַ הֶ תְ ךְ אֶ רֶ בָ יְ יו וַ נוֹתָ בְ לִ נָיו וְ בָ ק לְ נַשֵּׁ יְ ר וַ בֹּקֶ ן בַּ בָ כֵּם לָ יַּשְׁ וַ

קֹמוֹ: מְ לִ
And Laban arose early in the morning, kissed his sons and

daughters, and blessed them; and then Laban went and re‐

turned to his place.

Miqra according to the Masorah (CC-BY-SA) · JPS 1917 (Public Domain)

A N M E R K U N G  V O N  K E H O T

בראשית לב, א.

2

הגדולה והגבורה כו׳, בלשון

Die andere Fassung liest: „HaGedulah usw.: gedulah mit

einem Heh, einer [weiblichen] Form.“ Damit wird aus‐

drücklich gemacht, dass es um das abschließende Heh

geht, das die weibliche Form kennzeichnet.

A N M E R K U N G  V O N  K E H O T

בסה״מ תקס״ד ע׳ יד: ”הגדולה כו׳ גדולה בה׳ לשון”.

3

לך ה׳ הגדולה

David preist G-tt vor der ganzen Versammlung: „Dir, Ha‐

vayah, gehören Größe und Macht …“ Chassidus liest die

Aufzählung als die g-ttlichen Attribute (Sefiros); hier führt

sie Größe (Chesed) und Macht (Gevurah) als Attribute ein,

die vom unendlichen Licht (Or Ein Sof) empfangen.

I Chronicles 29:11דברי הימים א כ״ט:י״א

ץ יִם וּבָאָרֶ מַ שָּׁ י־כֹל בַּ הוֹד כִּ הַ נֵּצַח וְ הַ ת וְ רֶ אֶ פְ תִּ הַ ה וְ בוּרָ גְּ הַ לָּה וְ דֻ גְּ ךָ ה׳ הַ לְ
רֹאשׁ: כֹל לְ א לְ נַשֵּׂ תְ מִּ הַ כָה וְ לָ מְ מַּ ךָ ה׳ הַ לְ

Thine, O L-RD, is the greatness, and the power, and the glo‐

ry, and the victory, and the majesty; for all that is in the

heaven and in the earth is Thine; Thine is the kingdom, O

L-RD, and Thou art exalted as head above all.

Miqra according to the Masorah (CC-BY-SA) · JPS 1917 (Public Domain)

A N M E R K U N G  V O N  K E H O T

דה״א כט, יא. ראה גם לקמן נו, א ואילך. אוה״ת דרושים לשבועות ע׳ קנז.
ד״ה כבוד מלכותך תרס״א.

4

שבמקום גדולתו כו׳

Die Lehre von Rabbi Yochanan besagt, dass man überall,

wo man G-ttes Größe findet, auch Seine Demut findet. Der

Alter Rebbe verwendet sie, um zu zeigen, dass „Größe“

das Or Ein Sof selbst nicht beschreibt.

Megillah 31a:12–13מגילה ל״א א:י״ב-י״ג

רוּךְ הוּא, דוֹשׁ בָּ קָּ ל הַ תוֹ שֶׁ בוּרָ ה מוֹצֵא גְּ אַתָּ קוֹם שֶׁ נָן: כׇּל מָ י יוֹחָ בִּ ר רַ אָמַ

שׁוּלָּשׁ ים, וּמְ יאִ בִ נְּ נוּי בַּ שָׁ ה, וְ בָר זֶה כָּתוּב בַּתּוֹרָ נוּתוֹ. דָּ ותָ וְ נְ ה מוֹצֵא עִ אַתָּ
דוֹנֵי אֲ ים וַ לֹקִ  אֱ י הָ לֹקֵ  יכֶם הוּא אֱ לֹקֵ  י ה׳ אֱ ה: ״כִּ ים. כָּתוּב בַּתּוֹרָ תוּבִ כְּ בַּ
נוּי נָה״. שָׁ מָ אַלְ פַּט יָתוֹם וְ שְׁ ה מִ יהּ: ״עוֹשֶׂ רֵ תְ יב בָּ תִ ים״, וּכְ דוֹנִ אֲ הָ
יהּ: רֵ תְ יב בָּ תִ גוֹ׳״, וּכְ דוֹשׁ וְ קָ ד וְ ן עַ א שׁוֹכֵ שָּׂ נִ ם וְ ר רָ ים: ״כֹה אָמַ יאִ בִ נְּ בַּ
יב: ״סוֹלּוּ לָרוֹכֵב תִ כְ ים, דִּ תוּבִ כְּ שׁוּלָּשׁ בַּ ״, מְ פַל רוּחַ כָּא וּשְׁ ת דַּ אֶ ״וְ

ים … י יְתוֹמִ בִ יהּ: ״אֲ רֵ תְ יב בָּ תִ מוֹ״, וּכְ הּ שְׁ קָ בוֹת בְּ עֲרָ בָּ

Yohanan said: Wherever you find [mentioned in the Bible]

the power of the Holy One, blessed be He, you also find his

humility. This fact is stated in the Torah, repeated in the

Prophets, and stated a third time in the [Sacred] Writings. It

is written in the Torah, “For the L-rd your G-d, He is the G-d

of gods and L-rd of lords,” and it says immediately after‐

wards, “He executes justice for the orphan and widow”

(Deuteronomy 10:17). It is repeated in the Prophets: “For

thus said He who …

William Davidson, Vocalized Aramaic (CC-BY-NC) · Daf Shevui (CC0)

A N M E R K U N G  V O N  K E H O T

מגילה לא, א. ראה לעיל טז, א.

5

ואגדלה שמך

G-ttes Versprechen an Avraham: „Ich werde deinen Na‐

men groß machen.“ Es verknüpft das Wort „Größe“ mit

Avraham.

Genesis 12:2בראשית י״ב:ב׳

כָה: רָ יֵה בְּ הְ ךָ וֶ מֶ לָה שְׁ גַדְּ אֲ ךָ וַ כְ רֶ בָ אֲ גוֹי גָּדוֹל וַ ךָ לְ שְׂ עֶ אֶ וְ

And I will make of thee a great nation, and I will bless thee,

and make thy name great; and be thou a blessing.

Miqra according to the Masorah (CC-BY-SA) · JPS 1917 (Public Domain)

A N M E R K U N G  V O N  K E H O T

בראשית יב, ב.

6

ושבחו של הקב״ה הוא שכך ענוותנותו

Die Lehre der Weisen, dass G-ttes Größe mit Seiner De‐

mut einhergeht. Der Alter Rebbe wendet dies auf das Her‐

absteigen des unendlichen Lichts (Or Ein Sof) in Avra‐

hams Attribut an.

Megillah 31aמגילה ל״א א

7

אברהם אוהבי

G-tt nennt Avraham „den, der Mich liebt“. Avrahams Attri‐

8
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A B S AT Z  3

A B S AT Z  4

but ist die Liebe, die innere Form der Güte (Chesed).

Isaiah 41:8ישעיהו מ״א:ח׳

י: ם אֹהֲבִ הָ רָ ע אַבְ יךָ זֶרַ תִּ רְ חַ ר בְּ י יַעֲקֹב אֲשֶׁ דִּ בְ ל עַ אֵ רָ ה יִשְׂ אַתָּ וְ

But thou, Israel, My servant, Jacob whom I have chosen, The

seed of Abraham My friend;

Miqra according to the Masorah (CC-BY-SA) · JPS 1917 (Public Domain)

A N M E R K U N G  V O N  K E H O T

ישעי׳ מא, ח.

האבות הן הן המרכבה

In Bereishis werden die Erzväter, „die der Wagen sind“, in

Atzilus verortet; sie gehen aus der oberen Imma wie bei

einer Geburt hervor.

A N M E R K U N G  V O N  K E H O T

נסמן לעיל ד, ג. וראה לקמן עב, ד.

9

האבות הן הן המרכבה

Der Ausspruch von Reish Lakish, dass die Erzväter der

Wagen sind. Der Alter Rebbe erklärt dies als ihre beständi‐

ge Selbstaufhebung (Bittul) vor G-tt.

Bereshit Rabbah 47:6בראשית רבה מ״ז:ו׳

ויכל לדבר אתו - תני, הנפטר מחבירו בין גדול בין קטן, צריך ליטול
ממנו רשות. ממי את למד? מאברהם. פעם אחת היה אברהם מדבר עם
הקב״ה, באו מלאכי השרת לדבר עמו. אמר להן: נפטר מן השכינה,
שהיא גדולה מכם תחלה, אחר כך אני מדבר עמכם. כיון שדבר עם
הקדוש ברוך הוא כל צרכו, אמר לפניו: רבון העולמים! צריך אני

לדבר. אמר לו: הפטר בשלום, הה״ד: ויעל אלקים מעל אברהם. אמר
ריש לקיש: האבות הן הן המרכבה, שנא׳: ויעל אלקים מעל אברהם.

ויעל מעליו אלקים. )בראשית כה( והנה ה׳ נצב עליו:
“He concluded speaking with him, and G-d ascended from

upon Abraham” (Genesis 17:22). It is taught: One who de‐

parts from another person, whether of greater or lesser

stature, must take his leave from him. From whom do you

derive this? From Abraham. On one occasion, Abraham was

speaking with the Holy One blessed be He, when the minis‐

tering angels came to speak with him. He said to them: ‘Let

me first take my leave from the Divine Presence, which is of

greater stature than you, then I will speak with …

Daat Bereshit Rabbah (Public Domain) · The Sefaria Midrash Rabbah, 2022
(CC-BY)

10

ומדותיו הם המתגלים בנפשם

Or HaTorah bietet dort eine Glosse zu dieser Passage, die

auf drei Maamarim in Torah Ohr verweist, in denen die

Erzväter als Wagen behandelt werden.

A N M E R K U N G  V O N  K E H O T

באוה״ת פ׳ ואתחנן כרך ו ע׳ ב׳רסח יש הג״ה לכאן ”נ״ב ע׳ בד״ה וידבר
אלקים כו׳ וארא אל אברהם ]= תו״א נה, א[ ובד״ה וארא אל אברהם ]=
תו״א נו, א[ ובד״ה להבין ענין האבות הן הן המרכבה ]= תו״א עג, א[ עכ״ה.

11

אברהם אוהבי

G-tt nennt Avraham „den, der Mich liebt“. Damit wird Av‐

rahams offenbarte Eigenschaft als Liebe bezeichnet.

Isaiah 41:8ישעיהו מ״א:ח׳

י: ם אֹהֲבִ הָ רָ ע אַבְ יךָ זֶרַ תִּ רְ חַ ר בְּ י יַעֲקֹב אֲשֶׁ דִּ בְ ל עַ אֵ רָ ה יִשְׂ אַתָּ וְ

But thou, Israel, My servant, Jacob whom I have chosen, The

seed of Abraham My friend;

Miqra according to the Masorah (CC-BY-SA) · JPS 1917 (Public Domain)
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ופחד יצחק

Yaakov nennt G-tt „die Furcht Yitzchaks“. Damit wird Yitz‐

chaks Eigenschaft als Ehrfurcht bezeichnet, im Gegenüber

zu Avrahams Liebe.

Genesis 31:42בראשית ל״א:מ״ב

י נִ תָּ חְ לַּ ם שִׁ יקָ ה רֵ תָּ י עַ י כִּ יָה לִ ק הָ חָ צְ ד יִ חַ ם וּפַ הָ רָ י אַבְ לֹקֵ  י אֱ י אָבִ לֹקֵ  י אֱ לוּלֵ
שׁ: יּוֹכַח אָמֶ ים וַ לֹקִ  אָה אֱ י רָ יעַ כַּפַּ ת־יְגִ אֶ י וְ יִ נְ ת־עׇ אֶ

Except the G-d of my father, the G-d of Abraham, and the

Fear of Isaac, had been on my side, surely now hadst thou

sent me away empty. G-d hath seen mine affliction and the

labour of my hands, and gave judgment yesternight.’

Miqra according to the Masorah (CC-BY-SA) · JPS 1917 (Public Domain)

A N M E R K U N G  V O N  K E H O T

בראשית לא, מב.
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וגבורותיו — ידיהם להיות
Das Manuskript liest „durch sie, aber damit“ (mit dem

hinzugefügten „aber“).

A N M E R K U N G  V O N  K E H O T

בבוך תקצ״ה: ידיהם אבל להיות.

14

שכל ישראל מאמינים

G-tt sagt Moshe, dass Israel „Gläubige, Kinder von Gläubi‐

gen“ sind. Der Alter Rebbe führt dies als Beleg für den an‐

geborenen Glauben an, den jeder Jude besitzt, auch ohne

ihn bewusst zu empfinden.

Shabbat 97a:4שבת צ״ז א:ד׳

ן לֹא הֵ יב: ״וְ תִ כְ גוּפוֹ, דִּ ה בְּ ים — לוֹקֶ רִ שֵׁ כְ ד בִּ חוֹשֵׁ ישׁ: הַ קִ ישׁ לָ ר רֵ אָמַ

ר ל. אָמַ אֵ רָ י יִשְׂ נִ ימְ הֵ מְ יךְ הוּא דִּ רִ א בְּ שָׁ י קוּדְ מֵּ יָא קַ גַלְ גוֹ׳״, וְ י וְ ינוּ לִ מִ יַאֲ
ין. מִ אֲ הַ ךָ לְ ין סוֹפְ ה אֵ אַתָּ ים, וְ ינִ מִ אֲ נֵי מַ ים בְּ ינִ מִ אֲ ן מַ לוֹ: הֵ

William Davidson, Vocalized Aramaic (CC-BY-NC)

A N M E R K U N G  V O N  K E H O T

שבת צז, א. שמו״ר פ׳ בשלח פכ״ג.
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שכל ישראל מאמינים בני מאמינים

Auch der Midrasch über das Lied am Schilfmeer be‐

schreibt den Glauben Israels, wie die Kehot-Anmerkung

anführt. Dies stützt denselben Punkt hinsichtlich des er‐

erbten Glaubens.

Shemot Rabbah 23:2שמות רבה כ״ג:ב׳

… ויאמן העם, חזרו ולא האמינו, שנאמר )תהלים שם, ז(: אבותינו

במצרים לא השכילו נפלאותיך. כיון שבאו על הים וראו גבורתו של
הקדוש ברוך הוא, היאך עושה משפט ברשעים, כמה דתימא )דברים
לב, מא(: ותאחז במשפט ידי, ושקע את מצרים בים. מיד )שמות יד,

לא(: ויאמינו בה׳ ובזכות האמנה, שרתה עליהם רוח הקודש ואמרו

16
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A B S AT Z  5

שירה, הדא הוא דכתיב: אז ישיר משה ובני ישראל, ואין אז אלא לשון
אמנה, שנאמר )בראשית לט, ה(: ויהי מאז הפקיד אותו בביתו. וכתיב

)שם שם, ד(: וכל יש לו נתן בידו. הוי, ויאמינו בדבריו ישירו …

Another matter, “then Moses…sang” – that is what is written:

“They believed in His words, they sang His praise” (Psalms

106:12). Rabbi Abahu said: Although it is written that they al‐

ready believed while they were in Egypt, as it is stated: “The

people believed” (Exodus 4:31), they subsequently did not

believe, as it is stated: “Our ancestors in Egypt did not com‐

prehend Your wonders” (Psalms 106:7). When they came to

the sea and saw the might of the Holy One blessed be He,

how He administers justice to the wicked, …

Daat Shemot Rabbah (Public Domain) · The Sefaria Midrash Rabbah, 2022
(CC-BY)

אל כל אשר יחפוץ יטנו

Der Vers sagt, dass das Herz des Königs in G-ttes Hand

liegt und Er es lenkt, wohin immer Er will. Der Alter Rebbe

greift diese Formulierung auf, um zu beschreiben, wie der

Wunsch die Gedanken eines Menschen lenkt.

Proverbs 21:1משלי כ״א:א׳

נּוּ: פֹּץ יַטֶּ ר יַחְ ל־כׇּל־אֲשֶׁ יַד־ה׳ עַ ךְ בְּ לֶ ב־מֶ יִם לֶ י־מַ גֵ לְ פַּ
The king’s heart is in the hand of the L-RD, as the water‐

courses: He turneth it whithersoever He will.

Miqra according to the Masorah (CC-BY-SA) · JPS 1917 (Public Domain)
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תקוע במקום נאמן

G-tt sagt, Er werde Elyakim „wie einen Pflock an einem

festen Ort befestigen“. Der Alter Rebbe verwendet dieses

Bild für einen Willen, der durch das Wissen (Daas) fest

verankert ist.

Isaiah 22:23ישעיהו כ״ב:כ״ג

יו: ית אָבִ בֵ א כָבוֹד לְ סֵּ כִ יָה לְ הָ ן וְ מָ קוֹם נֶאֱ מָ ד בְּ יו יָתֵ תִּ עְ קַ וּתְ
And I will fasten him as a peg in a sure place; And he shall be

for a throne of honour to his father’s house.

Miqra according to the Masorah (CC-BY-SA) · JPS 1917 (Public Domain)
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אברהם אבינו ע״ה שהכיר את בוראו

Der Talmud sagt, Avraham habe seinen Schöpfer im Alter

von drei Jahren erkannt. Er ist das Vorbild dafür, G-tt

durch eigenes Verständnis zu erkennen.

Nedarim 32a:17–19נדרים ל״ב א:י״ז-י״ט

נֶגֶד כּוּלָּם. זֶר כְּ יעֶ לִ י בַּר אַבָּא: אֱ י אַמֵּ בִּ ר רַ אוֹת״, אָמַ לֹשׁ מֵ ר וּשְׁ שָׂ מֹנָה עָ ״שְׁ
י בַּר אַבָּא: י אַמֵּ בִּ ר רַ אָמַ י. וְ וֵ י הָ כִ נֵיהּ הָ בָּ חוּשְׁ זֶר הוּא, דְּ יעֶ לִ י: אֱ רִ אָמְ יכָּא דְּ אִ
ע מַ ר שָׁ ב אֲשֶׁ קֶ ר: ״עֵ מַ נֶּאֱ אוֹ, שֶׁ ת בּוֹרְ ם אֶ הָ רָ יר אַבְ כִּ ים הִ נִ לֹשׁ שָׁ ן שָׁ בֵּ

י בַּר אַבָּא: מֵ ר רָ אָמַ ין. וְ רֵ ין וּתְ עִ בְ שִׁ אָה וְ נֵיהּ מְ בָּ י״ — חוּשְׁ קֹלִ ם בְּ הָ רָ אַבְ
William Davidson, Vocalized Aramaic (CC-BY-NC)

A N M E R K U N G  V O N  K E H O T

נדרים לב, א. ראה רמב״ם הל׳ ע״ז פ״א ה״ג.
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אברהם אבינו ע״ה שהכיר את בוראו
Der Rambam beschreibt, wie Avraham durch Nachdenken

dazu gelangte, den Schöpfer zu erkennen. Dies stützt den

Gedanken, dass Daas eine Erkenntnis ist, die durch Ver‐

ständnis zustande kommt.

Mishneh Torah, Foreign Worship and Customs of the Nations

משנה תורה, הלכות עבודה זרה וחוקות הגויים א׳:ג׳1:3

עוּת טָ נֵי יַעֲקֹב לְ ין בְּ רִ חוֹזְ ר וְ ם נֶעֱקָ הָ רָ ל אַבְ תַ שָּׁ ר שֶׁ קָּ עִ יָה הָ ט הָ ט קָ עַ מְ כִ … וְ
ם הָ רָ אַבְ ה לְ בוּעָ שְּׁ ת הַ רוֹ אֶ מְ שָּׁ נוּ וּמִ אַהֲבַת ה׳ אוֹתָ ן. וּמֵ יּוֹתָ עִ עוֹלָם וּתְ הָ
ה נַבֵּא משֶׁ תְ נִּ ן שֶׁ יוָ לָחוֹ. כֵּ ים וּשְׁ יאִ בִ נְּ ל כָּל הַ ן שֶׁ בָּ נוּ רַ בֵּ ה רַ ה משֶׁ שָׂ ינוּ עָ אָבִ

ה תוֹ וּמַ ךְ עֲבוֹדָ רֶ ם דֶּ יעָ הוֹדִ וֹת וְ צְ מִ ן בְּ ירָ תִּ כְ נַחֲלָה הִ ל לְ אֵ רָ ר ה׳ יִשְׂ חַ נוּ וּבָ בֵּ רַ
: יהָ ים אַחֲרֶ טּוֹעִ כָל הַ ים וְ בִ ת כּוֹכָ פַּט עֲבוֹדַ שְׁ יֶה מִ הְ יִּ

As soon as this giant was weaned he commenced to busy his

mind, in his infancy he commenced to think by day and by

night, and would encounter this enigma: How is it possible

that this planet should continuously be in motion and have

no leader—and who, indeed, causes it to revolve, it being im‐

possible that it should revolve itself? Moreover, he neither

had a teacher nor one to impart aught to him, for he was

sunk in Ur of the Chaldeans among the foolish worshipers of

stars, and his …

Torat Emet 363 (Public Domain) · Mishnah Torah, Yod ha-hazakah, trans. by
Simon Glazer, 1927 (Public Domain)
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כוכבא דשביט

Der talmudische Ausdruck für einen Kometen, einen

Stern mit einem Schweif. Der Alter Rebbe hört darin auch

das Wort shevet (Stamm) im Sinne von Ausdehnung.

Berakhot 58b:11ברכות נ״ח ב:י״א

ל: מוּאֵ ר שְׁ אָמַ יט. וְ בֵ שָׁ בָא דְּ ל: כּוֹכְ מוּאֵ ר שְׁ ין? אָמַ יקִ אי זִ ין: מַ יקִ זִּ ל הַ עַ

לָא יט דְּ בֵ שָׁ בָא דְּ כּוֹכְ בַר מִ א, לְ עָ דָּ רְ הַ נְ י דִ ילֵ בִ שְׁ יָּא כִּ מַ שְׁ י דִ ילֵ בִ י שְׁ ין לִ ירִ הִ נְ
א. מָ לְ ב עָ רֵ לָא — חָ סְ בַר כִּ י עָ אִ לָא, וְ סְ בַר כִּ לָא עָ י דְּ ירִ מִ יהוּ. וּגְ אי נִ נָא מַ עְ יָדַ
ב הוּנָא יהוּ. רַ בַר אִ עָ דְ זֵי כִּ חֲ תְ בַר, וּמִ עָ יהּ הוּא דְּ יוֵ בַר! — זִ עָ זֵינַן דְּ א חָ א קָ הָ וְ
. יעַ קִ רָ א דְ הוֹרָ זֵי נְ חֲ גַּל וּמִ גַּלְ מִ ע, דְּ רַ קְּ מִ ילוֹן הוּא דְּ ר: וִ עַ אָמַ ב יְהוֹשֻׁ רַ יהּ דְּ רֵ בְּ
יהּ רֵ בְ זֵי לֵקהּ חַ חָ לָא וְ סְ כִ א דְ יסָ אי גִּ הַ ר מֵ קַ עָ בָא הוּא דְּ ר: כּוֹכְ י אָמַ ב אָשֵׁ רַ

זֵי … חֲ ית, וּמִ עִ יבְּ א, וּמִ יסָ ךְ גִּ הַ מֵ

For shooting stars [Zikin]. What means Zikin ? Samuel said :

Kokeba di-Shebit. Samuel also said : The paths of heaven are

as familiar to me as the streets of Nehardea, with the excep‐

tion of the Kokeba di-Shebit, for I know not what that is.

There is a tradition that it never passes through the constel‐

lation of Orion, for if it did the world would he destroyed. But

we see that it does pass through ! It is its brightness that

passes through, and so it seems as though it …

William Davidson, Vocalized Aramaic (CC-BY-NC) · Tractate Berakot by A.
Cohen, Cambridge University Press, 1921 (Public Domain)

Zohar III, 233aזח״ג רלג, א
A N M E R K U N G  V O N  K E H O T

ברכות נח, ב. זח״ג רלג, א.
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כוכבא דשביט

Auch der Zohar verwendet den Ausdruck für einen Kome‐

ten. Er wird als zweite Quelle für das Wort angeführt.

Zohar, Pinchas 65:381–67:390ספר הזהר, פנחס ס״ה:שפ״א-ס״ז:ש״צ

22

)הים(

Das Manuskript liest „und das Meer“ ohne Klammern, so‐

23



T O R A H  O H R  ·  P A R S H A S  VAY E I T Z E I  ·  M A A M A R  5 וישכם לבן בבקר וינשק לבניו ולבנותיו ויברך אתהם כו׳

21likuteitorah.com/de/torah-ohr/vayeitzei/5/

A B S AT Z  6

dass das Meer Teil des Satzes und keine Parenthese ist.

A N M E R K U N G  V O N  K E H O T

בבוך תקצ״ה )רנה, א(: והים, בלי סוגריים.

)הים( עמד על י״ב בקר

Das bronzene Meer in Shlomos Tempel stand auf zwölf

Ochsen, von denen jeweils drei in jede Himmelsrichtung

blickten. Der Alter Rebbe liest die Ochsen als die zwölf

Stämme.

I Kings 7:25מלכים א ז׳:כ״ה

ה לֹשָׁ ה וּשְׁ ים יָמָּ ה פֹנִ לֹשָׁ פוֹנָה וּשְׁ ים צָ ה פֹנִ לֹשָׁ ר שְׁ ר בָּקָ שָׂ נֵי עָ ל־שְׁ ד עַ עֹמֵ
ם יהֶ חֹרֵ כׇל־אֲ לָה וְ עְ מָ לְ ם מִ יהֶ יָּם עֲלֵ הַ ה וְ חָ רָ זְ ים מִ ה פֹּנִ לֹשָׁ בָּה וּשְׁ ים נֶגְ פֹּנִ

ה: יְתָ בָּ
It stood upon twelve oxen, three looking toward the north,

and three looking toward the west, and three looking toward

the south, and three looking toward the east; and the sea was

set upon them above, and all their hinder parts were inward.

Miqra according to the Masorah (CC-BY-SA) · JPS 1917 (Public Domain)
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ולא כל נפש תוכל שאת גילוי זה . . י״ב שבטים כנגד ארבע חיות
המרכבה כו׳

Or HaTorah zitiert diese Passage und fügt einen Kommen‐

tar mit mehreren Parallelstellen hinzu, darunter den

zwölf diagonalen Grenzen, durch die Liebe und Ehrfurcht

in die unteren Welten herabgezogen werden können.

A N M E R K U N G  V O N  K E H O T

מובא באוה״ת פ׳ ואתחנן כרך ו ע׳ ב׳רסח ומוסיף שם ”נ״ב. ע׳ בד״ה כנשר
יעיר ]= לקו״ת פ׳ האזינו עז, ד[ ובד״ה ויקהל משה בענין כשם שאין בלבך
אלא אחד כך אין בלבנו אלא אחד, ועיין ביאור ואלה המשפטים ]= תו״א עו,
ב[ בענין וזרעתי את בנ״י זרע אדם וזרע בהמה. וע׳ בה״ז פ׳ במדבר על
המאמר דקי״ח ע״ב, וע׳ בד״ה מחר חדש ]= סה״מ תקס״ז ע׳ מט ואילך[ בענין
פי׳ י״ב גבולי אלכסון שעי״ז דוקא יוכל לבוא המשכות אהוי״ר למטה” ע״ש.

ראה גם מאמרי אדה״ז תק״ע ע׳ קג. אוה״ת שמות ע׳ מט.

25

פני אדם

Das Manuskript liest „das Antlitz eines Rindes“ statt „das

Antlitz eines Menschen“, passend zu den zuvor erwähnten

zwölf Rindern.

A N M E R K U N G  V O N  K E H O T

בבוך הנ״ל: פני שור.
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וכל א׳ כלול מג׳ אבות

Dort (23a) gebiert Leah, die „verborgene Welt“ des Den‐

kens, sechs Söhne, die die g-ttlichen Attribute (Sefiros)

von Atzilus selbst sind, wo die Wurzel der Stämme liegt;

deshalb werden sie „die Stämme Yahs“ genannt.

A N M E R K U N G  V O N  K E H O T

ראה לעיל כג, א.
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למה תתענו ה׳ מדרכך

Der Prophet fleht für Israel im Exil: „Warum, Havayah,

lässt Du uns von Deinen Wegen abirren und verhärtest un‐

ser Herz, sodass wir Dich nicht fürchten? Kehre zurück

um Deiner Diener willen, um der Stämme Deines Erbes

willen.“ Der Alter Rebbe liest „Deine Wege“ und „Deine

Ehrfurcht“ als Avraham und Yitzchak, und „die Stämme“

als die Ebene, die noch Seelen im Exil erreichen kann.

Isaiah 63:17ישעיהו ס״ג:י״ז

י טֵ בְ יךָ שִׁ דֶ ן עֲבָ עַ מַ ךָ שׁוּב לְ אָתֶ יִּרְ נוּ מִ בֵּ יחַ לִ שִׁ קְ יךָ תַּ כֶ רָ דְּ נוּ ה׳ מִ עֵ תְ ה תַ לָמָּ
: ךָ נַחֲלָתֶ

O L-RD, why dost Thou make us to err from Thy ways, And

hardenest our heart from Thy fear? Return for Thy ser‐

vants’sake, The tribes of Thine inheritance.

Miqra according to the Masorah (CC-BY-SA) · JPS 1917 (Public Domain)
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ישעי׳ סג, יז. לקמן קטו, ג מציין לכאן.
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כי האבות . . שוב למען עבדיך
Parallele Erörterungen der Patriarchen als Wagen von At‐

zilus und des Verses „Kehre zurück um Deiner Diener wil‐

len“. Die Anmerkung verweist dorthin für eine ausführli‐

chere Darlegung.

A N M E R K U N G  V O N  K E H O T

ראה אוה״ת בראשית ח, ב. פ׳ משפטים ע׳ א׳רפב. פ׳ מטות ע׳ א׳רצה.

29

הלוך ונסוע הנגבה

Avraham zieht weiter nach Süden. „Gehen“ wird mit „Dei‐

nen Wegen“ in Verbindung gebracht, der Eigenschaft

Avrahams.

Genesis 12:9בראשית י״ב:ט׳

בָּה: נֶּגְ נָסוֹעַ הַ לוֹךְ וְ ם הָ רָ ע אַבְ סַּ יִּ וַ

And Abram journeyed, going on still toward the South.

Miqra according to the Masorah (CC-BY-SA) · JPS 1917 (Public Domain)

30

אבל ע״י השתלשלות בחי׳ ומעלת השבטים

Eine Sicha des Rebbe, deren Anmerkung sich auf diesen

Gedanken zur Ebene der Stämme bezieht.

A N M E R K U N G  V O N  K E H O T

ראה לקו״ש כרך ו ע׳ 11 הערה 40.

31

כלומר שעם היות שבחי׳ מעלות . . גילוי זה בכל נפש מישראל

Or HaTorah zitiert diesen Satz dort.

A N M E R K U N G  V O N  K E H O T

מובא באוה״ת שה״ש ע׳ סג ע״ש.

32

Kehots Anmerkung verweist für diese Worte auf Genesis

11.

Genesis 11בראשית י״א

33

והנה מדתו של יעקב

Das Manuskript liest: „Und die Ebene und Stufe der Stäm‐

me, der Söhne Yaakovs“, sodass der Absatz mit den Stäm‐

men statt mit Yaakov beginnt.

A N M E R K U N G  V O N  K E H O T

בבוך 1824: והנה בחי׳ ומדריג׳ השבטים שהם בני יעקב. באוה״ת מטות ע׳
א׳רצה מציין לכאן: ”שם ]= כאן בתו״א[ נת׳ ענין רחמים דיעקב הוא מה
שבאמת שייך רחמנות אף על ג״ע העליון משום שכולא קמי כלא חשיב כו׳,
וכשאינו משיג הרחמנות הנ״ל אעפ״כ משיג הרחמנות על ירידת הנשמה

בגוף ונה״ב”. ע״ש.

34
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שאפילו על כל עולמות

Das Manuskript fügt „oberen“ hinzu: „selbst gegenüber

allen oberen Welten“, und betont damit, dass das Erbar‐

men selbst für die höchsten Welten gilt.

A N M E R K U N G  V O N  K E H O T

בבוך 1824 נוסף: עליוני׳.

35

שייך ונופל בחי׳ הרחמנות כו׳ כמ״ש במ״א

In „Ki heharim yamushu“ (41a) stammt Yaakovs Barmher‐

zigkeit aus Yitzchaks Urteil.

A N M E R K U N G  V O N  K E H O T

”ע׳ בלקו״ת ד״ה כי ההרים ימושו מא, א וד״ה במדבר ג, א” — הג״ה בגליון

התו״א.

36

יוצאי ירך יעקב

Die Tora zählt die Seelen, „die aus Yaakovs Lenden her‐

vorgingen“. Der Alter Rebbe verwendet diese Formulie‐

rung, um die Stämme eine Ebene unter Yaakov

einzuordnen.

Exodus 1:5שמות א׳:ה׳

יִם: רָ צְ מִ יָה בְ ף הָ יוֹסֵ ים נָפֶשׁ וְ עִ בְ ־יַעֲקֹב שִׁ ךְ י יֶרֶ אֵ יֹצְ י כׇּל־נֶפֶשׁ  הִ יְ וַ

And all the souls that came out of the loins of Jacob were

seventy souls; and Joseph was in Egypt already.

Miqra according to the Masorah (CC-BY-SA) · JPS 1917 (Public Domain)
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רם ונשא

G-tt wird als „erhaben und hoch“ beschrieben. Dies ist das

Thema der Betrachtung.

Isaiah 57:15ישעיהו נ״ז:ט״ו

כָּא ת־דַּ אֶ כּוֹן וְ שְׁ דוֹשׁ אֶ קָ רוֹם וְ מוֹ מָ דוֹשׁ שְׁ קָ ד וְ ן עַ א שֹׁכֵ שָּׂ נִ ם וְ ר רָ י כֹה אָמַ כִּ
ים: כָּאִ דְ חֲיוֹת לֵב נִ הַ ים וּלְ לִ פָ חֲיוֹת רוּחַ שְׁ הַ ל־רוּחַ לְ פַ וּשְׁ

For thus saith the High and Lofty One That inhabiteth eter‐

nity, whose name is Holy: I dwell in the high and holy place,

With him also that is of a contrite and humble spirit, To re‐

vive the spirit of the humble, And to revive the heart of the

contrite ones.

Miqra according to the Masorah (CC-BY-SA) · JPS 1917 (Public Domain)
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וכולא קמיה כלא חשיבי

Der Sohar sagt, dass alles vor Ihm als nichts gilt. Darauf

gründet sich das Erbarmen selbst gegenüber den höheren

Welten.

Zohar, Introduction 20:188–22:199-ספר הזהר, הקדמה כ׳:קפ״ח
כ״ב:קצ״ט
The genuine type is that which makes a man fear his Master

because He is the mighty ruler, the rock and foundation of

all worlds, before whom all existing things are as nought, as

it has been said: “and all the inhabitants of the earth are as

nought” (Dan. 4, 32), and place his goal in that spot which is

called yir’ah (fear).

The Zohar; London, Soncino Press, 1933 (Public Domain)
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חלק אלוה ממעל
Die Formulierung „ein Teil G-ttes von oben“, die Chassi‐

dus auf die G-ttliche Seele bezieht. Sie beschreibt die See‐

le in ihrer Quelle.

Job 31:2איוב ל״א:ב׳

ים: רֹמִ מְּ י מִ ־דַּ נַחֲלַת שַׁ ל וְ עַ מָּ לוֹהַּ מִ לֶק אֱ ה חֵ וּמֶ

For what would be the portion of G-d from above, And the

heritage of the Almighty from on high?

Miqra according to the Masorah (CC-BY-SA) · JPS 1917 (Public Domain)
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ירדה פלאים

Jerusalem „ist auf wunderbare Weise gefallen“. Der Alter

Rebbe bezieht dies auf den Abstieg der Seele.

Lamentations 1:9איכה א׳:ט׳

ה ה׳ אֵ ם לָהּ רְ נַחֵ ין מְ ים אֵ אִ לָ ד פְּ רֶ הּ וַתֵּ יתָ ה אַחֲרִ רָ יהָ לֹא זָכְ שׁוּלֶ הּ בְּ אָתָ מְ טֻ
יל אוֹיֵב: דִּ גְ י הִ י כִּ יִ נְ ת־עׇ אֶ

Her filthiness was in her skirts, She was not mindful of her

end; Therefore is she come down wonderfully, She hath no

comforter. ‘Behold, O L-RD, My affliction, For the enemy

hath magnified himself.’

Miqra according to the Masorah (CC-BY-SA) · JPS 1917 (Public Domain)
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מאיגרא רמא

Das Bild der Weisen vom Fall „von einem hohen Dach in

eine tiefe Grube“. Es beschreibt die Tiefe des Abstiegs der

Seele.

Chagigah 5b:16–17חגיגה ה׳ ב:ט״ז-י״ז

א סוּקָ אי פְּ הַ א לְ טָ י מְ יהּ, כִּ גַוֵּ י בְּ רֵ א קָ קָ ינוֹת וְ ר קִ פֶ יט סֵ י הֲוָה נָקֵ בִּ רַ

א ירָ בֵ ם לְ א רָ יגָּרָ אִ ר: מֵ מַ יהּ, אֲ דֵ ן יְ פַל מִ ץ״ — נְ רֶ יִם אֶ מַ שָּׁ יךְ מִ לִ שְׁ ״הִ
הוּא הָ טוֹ לְ י מְ א, כִּ חָ אוֹרְ י בְּ לִ אָזְ י וְ לִ קְ יָּיא הֲווֹ שָׁ י חִ בִּ רַ י וְ בִּ א. רַ תָּ יקְ מִּ עַ
י: רִ יהּ. אָמְ יל אַפֵּ בֵּ נַיקְ יל וְ כָא? נֵזִ נַן הָ בָּ רַ בָּא מֵ יכָּא צוּרְ י: אִ רִ א, אָמְ תָ מָ
י: בִּ רַ יָּיא לְ י חִ בִּ ר לֵקהּ רַ מַ ינַיִם הוּא. אֲ אוֹר עֵ כָא, וּמְ נַן הָ בָּ רַ בָּא מֵ יכָּא צוּרְ אִ

יהּ. יל אַפֵּ בֵּ אַקְ נָא וְ יל אֲ יזִ . אֵ ךְ יאוּתָ שִׂ נְ זֵל בִּ זַלְ , לָא תְּ יב אַתְּ תִּ
William Davidson, Vocalized Aramaic (CC-BY-NC)
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ביתר שאת

Yaakovs Worte an Reuven: „mit größerer Erhabenheit“.

Sie werden hier für ein Erbarmen verwendet, das an Inten‐

sität zunimmt.

Genesis 49:3בראשית מ״ט:ג׳

ז: ר עָ יֶתֶ ת וְ אֵ ר שְׂ י יֶתֶ ית אוֹנִ אשִׁ רֵ י וְ ה כֹּחִ י אַתָּ כֹרִ ן בְּ אוּבֵ רְ

Reuben, thou art my first-born, My might, and the first-

fruits of my strength; The excellency of dignity, and the ex‐

cellency of power.

Miqra according to the Masorah (CC-BY-SA) · JPS 1917 (Public Domain)
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וכמאמר אבינו אב הרחמן

Tanya beschreibt Yaakovs Eigenschaft des Erbarmens:

großes Erbarmen vor G-tt für den G-ttlichen Funken in der

Seele zu erwecken, der aus dem Unendlichen (Ein Sof) in

44
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A B S AT Z  9

die groben Kelipos [Hüllen] dieser Welt herabgesunken

ist.

Tanya, Likkutei Amarim 45:1תניא, חלק ראשון; ליקוטי אמרים
מ״ה:א׳

תוֹ דָּ י מִ דֵ ל יְ ן, עַ מָ שְׁ וֹת לִ צְ ה וּמִ עֲסוֹק בַּתּוֹרָ ישׁ, לַ נֵי אִ פְ ר לִ ךְ יָשָׁ רֶ עוֹד יֵשׁ דֶּ
תּוֹ בְ חֲשַׁ מַ ר בְּ עוֹרֵ ים, לְ חֲמִ רַ ת הָ דַּ יא מִ הִ לוֹם, שֶׁ שָּׁ יו הַ לָ ינוּ עָ ל יַעֲקֹב אָבִ שֶׁ
ד ר יָרַ שׁוֹ, אֲשֶׁ יֶּה נַפְ חַ מְ לֹהוּת הַ יצוֹץ אֱ ל נִ נֵי ה׳ עַ פְ ים לִ בִּ ים רַ חֲמִ לָּה רַ חִ תְּ

סוֹבֵב כָּל ין, וְ מִ לְ לֵּא כָּל עָ מַ מְ ־הוּא, הַ רוּךְ ין־סוֹף בָּ יִּים אֵ חַ יֵּי הַ קוֹרוֹ – חַ מְּ מִ
חוֹק רָ יָא״, הָ וְ חִ כָּא דְ שְׁ ״מַ לַבֵּשׁ בְּ תְ נִ יב, וְ לָא חֲשִׁ יהּ כְּ מֵּ כוּלָּא קַ ין, וְ מִ לְ עָ
ית לִ כְ זֶּה הוּא תַּ עוֹלָם הַ י הָ ק – כִּ חֵ רְ הֶ ית הַ לִ כְ תַ ךְ בְּ לֶ מֶּ נֵי הַ אוֹר פְּ מֵ

גַּסּוֹת כוּ׳. יפּוֹת הַ לִ קְּ הַ
Kehot Publication Society (CC-BY-NC)

A N M E R K U N G  V O N  K E H O T

ראה תניא פמ״ה. לקו״ת נשא כג, א.

כי הרחמנות והדעת תלוי זה בזה
Der Hinweis verweist auf die dortige Lehre des Maggid of

Mezritch über den Zusammenhang zwischen Erbarmen

und Daas.

A N M E R K U N G  V O N  K E H O T

ראה לקו״א להה״מ סי׳ קצג )הוצאת קה״ת(. ובאו״ת שם קטו, ד.

45

Die Aussage von Rabbi Elazar, dass jemandem, der kein

Wissen besitzt, kein Erbarmen erwiesen werden darf. Der

Alter Rebbe führt sie an, um zu zeigen, dass Mitgefühl und

das Wissen (Daas) eng miteinander verbunden sind.

Berakhot 33a:19ברכות ל״ג א:י״ט

ל י אֵ ר ״כִּ מַ נֶּאֱ יּוֹת, שֶׁ י אוֹתִ תֵּ ין שְׁ נָה בֵּ תְּ נִּ ה, שֶׁ עָ דוֹלָה דֵּ י: גְּ ב אַמֵּ ר רַ אָמַ וְ
לֹא י  ר: ״כִּ מַ נֶּאֱ יו, שֶׁ לָ ם עָ חֵ רַ ה — אָסוּר לְ עָ ין בּוֹ דֵּ אֵ י שֶׁ כׇל מִ עוֹת ה׳״. וְ דֵּ

הוּ״. נּוּ עוֹשֵׂ חֲמֶ ן לֹא יְרַ ל כֵּ ינוֹת הוּא עַ ם בִּ עַ
R. Ammi also said : Great is knowledge which is placed be‐

tween two references to the Divine Name ; as it is said, "For

a G-d of knowledge is the L-rd" (I Sam. ii. 3). It is forbidden

to have mercy upon one who does not possess knowledge ;

as it is said, "For it is a people of no understanding, there‐

fore He that made them will not have compassion upon

them" (Is. xxvii. 11).

William Davidson, Vocalized Aramaic (CC-BY-NC) · Tractate Berakot by A.
Cohen, Cambridge University Press, 1921 (Public Domain)
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שו״ה ברחמיך . . וכמ״ש במ״א
Dort (79b) wird „in Deinen überreichen Erbarmungen“ er‐

klärt: Weil G-tt über die Grenzen jeder Welt erhaben ist, ist

das Erbarmen über alle Welten, sogar über den höheren

Gan Eden, in Seinen Augen groß, denn alle sind vor Ihm

niedrig; und da wir dieses Erbarmen mit unserem Ver‐

stand nicht erfassen können, bitten wir Ihn, Seine über‐

reichen Erbarmungen zu erwecken.

A N M E R K U N G  V O N  K E H O T

”ע׳ לקמן ]עט, ב[. וע׳ ד״ה שובה ישראל סח, א וע׳ סד״ה כנשר יעיר” —

הג״ה על גיליון התו״א.

47

וזהו וישכם לבן

Das Manuskript kennzeichnet bei „Und dies ist: ‚Und La‐

van stand früh am Morgen auf‘“ den Beginn eines neuen

Abschnitts; dort kehrt der Maamar zu seinem Vers zurück.

A N M E R K U N G  V O N  K E H O T

בבוך 1824 סימן להתחלת קטע חדש.

48

וישכם לבן בבקר

Der einleitende Vers wird nun erklärt. Lavan, dessen

Name „weiß“ bedeutet, steht für das höchste Weiß.

Genesis 32:1בראשית ל״ב:א׳

ן בָ ב לָ יָּשׇׁ ךְ וַ יֵּלֶ ם וַ הֶ תְ ךְ אֶ רֶ בָ יְ יו וַ נוֹתָ בְ לִ נָיו וְ בָ ק לְ נַשֵּׁ יְ ר וַ בֹּקֶ ן בַּ בָ כֵּם לָ יַּשְׁ וַ
קֹמוֹ: מְ לִ

And Laban arose early in the morning, kissed his sons and

daughters, and blessed them; and then Laban went and re‐

turned to his place.

Miqra according to the Masorah (CC-BY-SA) · JPS 1917 (Public Domain)
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אך הנה . . לבן דקדושה

Or HaTorah merkt an, dass das Obere Weiß hier die Krone

(Keser) zu sein scheint, während es an anderer Stelle die

Weisheit (Chochmah) zu sein scheint.

A N M E R K U N G  V O N  K E H O T

ראה אוה״ת במדבר בהוספות ע׳ א׳תקיג. ד״ה תמים תהי׳ תרל״ב: ”וע׳
בתו״א ס״פ ויצא בד״ה וישכם לבן משמע שלבן הוא בחי׳ כתר, ולכן הגם
שבמאו״א אות למ״ד ס״ו כ׳ לבן אבא עילאה . . מ״מ לפי׳ רבינו ז״ל מ׳ שהוא
בכתר, וכן בלק״ת ס״פ אחרי פי׳ גוון לבן שהוא גוון עצמי מורה על האורות
כמו שהן קודם שנתלבשו בכלים”. ראה אוה״ת ויקרא כרך ב ע׳ תרלז, דכאן
משמע שלובן העליון הוא בחי׳ כתר, ובמ״א משמע שהוא בחי׳ חכמה. נתבאר

בלקו״ש חט״ו ע׳ 262.

50

מראה וגוון לבן
Wie in Anmerkung 24:17 zitiert, erklärt Likkutei Torah

dort Weiß als die wesentliche Farbe, die auf die Lichter

verweist, bevor sie in Gefäße gekleidet werden.

A N M E R K U N G  V O N  K E H O T

ראה לקו״ת ס״פ אחרי. עטרת ראש יוהכ״פ פ״ה. דרך מצותיך פו, א. אוה״ת
סוכות ע׳ תשיז. בארוכה יותר בסה״מ תקס״ד ע׳ טו.
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דלית מחשבה תפיסא בי׳

Eliyahus Gebet in den Tikkunim: „Kein Gedanke kann

Dich überhaupt erfassen.“ Es beschreibt das unendliche

Licht (Or Ein Sof), das jenseits aller Attribute ist.

Tikkunei Zohar 17a:10–12תקוני הזהר י״ז א:י׳-י״ב

אנת הוא עלאה על כל עלאין סתימא על כל סתימין. לית מחשבה
תפיסא בך כלל. אנת הוא דאפיקת עשר תקונין. וקרינן לון עשר
ספירן. לאנהגא בהון עלמין סתימין דלא אתגליין. ועלמין דאתגליין.
ובהון אתכסיאת )נ״א אתכסייא( מבני נשא. ואנת הוא דקשיר לון
ומיחד לון. ובגין דאנת מלגאו. כל מאן דאפריש חד מן חבריה מאלין

עשר. אתחשיב ליה כאלו אפריש בך.
Constantinople, 1740 (CC-BY-NC)

52



T O R A H  O H R  ·  P A R S H A S  VAY E I T Z E I  ·  M A A M A R  5 וישכם לבן בבקר וינשק לבניו ולבנותיו ויברך אתהם כו׳

24likuteitorah.com/de/torah-ohr/vayeitzei/5/

ואני הוי׳ לא שניתי

G-tt sagt durch Malachi: „Denn Ich, Havayah, habe Mich

nicht verändert“, und deshalb sind die Kinder Yaakovs

nicht verzehrt worden. Dies stützt den Gedanken, dass es

für Ihn keine Veränderung bedeutet, eine Ebene in eine

andere zu verwandeln.

Malachi 3:6מלאכי ג׳:ו׳

ם: יתֶ לִ נֵי־יַעֲקֹב לֹא כְ ם בְּ אַתֶּ י וְ יתִ נִ י ה׳ לֹא שָׁ נִ י אֲ כִּ
For I the L-RD change not; and ye, O sons of Jacob, are not

consumed.

Miqra according to the Masorah (CC-BY-SA) · JPS 1917 (Public Domain)
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מלאכי ג, ו.
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והחליף את משכורתי

Yaakov sagt zu seinen Frauen, dass Lavan seinen Lohn

zehnmal verändert hat. Der Alter Rebbe deutet dies als die

Kraft des oberen Lavan, Ebenen zu verwandeln.

Genesis 31:7בראשית ל״א:ז׳

ים לֹקִ  נוֹ אֱ תָ לֹא־נְ  ים וְ ת מֹנִ רֶ י עֲשֶׂ תִּ רְ כֻּ שְׂ ת־מַ ף אֶ חֱלִ הֶ י וְ ל בִּ תֶ ן הֵ יכֶ בִ אֲ וַ
י: דִ מָּ ע עִ רַ הָ לְ

And your father hath mocked me, and changed my wages

ten times; but G-d suffered him not to hurt me.

Miqra according to the Masorah (CC-BY-SA) · JPS 1917 (Public Domain)
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בראשית לא, ז. וראה שם פסוק מא. בגיליון על התו״א מתקן שכאן צ״ל
”ותחלף”, אבל בתקס״ד הוא כמו שלפנינו.
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אם כה יאמר נקדים

Yaakov beschreibt, wie Lavan zwischen dem Gesprenkel‐

ten und dem Geringelten als seinem Lohn wechselte. Die

beiden Bezeichnungen entsprechen den Ebenen der Ne‐

kudim und Akudim.

Genesis 31:8בראשית ל״א:ח׳

ר ם־כֹּה יֹאמַ אִ ים וְ דִּ צֹּאן נְקֻ דוּ כׇל־הַ יָלְ ךָ וְ רֶ כָ יֶה שְׂ הְ ים יִ דִּ ר נְקֻ ם־כֹּה יֹאמַ אִ
ים: דִּ צֹּאן עֲקֻ דוּ כׇל־הַ יָלְ ךָ וְ רֶ כָ יֶה שְׂ הְ ים יִ דִּ עֲקֻ

If he said thus: The speckled shall be thy wages; then all the

flock bore speckled; and if he said thus: The streaked shall

be thy wages; then bore all the flock streaked.

Miqra according to the Masorah (CC-BY-SA) · JPS 1917 (Public Domain)
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)וזלע״ז . . ברמאות(

Der Klammerzusatz über Lavan der Kelipah findet sich

nicht in den Manuskripten der Maamarim des Alter Reb‐

be, was darauf hindeutet, dass er später hinzugefügt

wurde.

A N M E R K U N G  V O N  K E H O T

בכת״י ממאמרי אדה״ז אינו נמצא. ובסה״מ תקס״ד נמצא, וכנראה שזהו
הוספת הצ״צ על הנחה זו.
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מחליף משכורתו ממש ברמאות

Der Maamar erklärt, dass der Einschub über den unteren

Lavan zeigt, wie Israels Dienst sogar diesen Lavan beein‐

flusst: Durch die Umkehr (Teshuvah) erheben sie die Dun‐

kelheit und Bitterkeit dieser Welt und verwandeln Dunkel‐

heit in Licht und Bitteres in Süßes.

A N M E R K U N G  V O N  K E H O T

בד״ה וישכם לבן תשמ״ח מבאר ”יש לפרש הכוונה בזה הוא כדי לבאר
שעבודת ישראל פועלת גם בלבן זה שלמטה כי ישראל ע״י עבודתם מעלים
גם את החושך ואת המרירות דעולם הזה, להפך חשוכא לנהורא ומרירו

למיתקא שזהו ע״י עבודת התשובה” ע״ש.
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וישכם אברהם בבוקר
Die andere Fassung erklärt, dass Avrahams frühes Aufste‐

hen auf das Morgengebet verweist, das Avraham einge‐

setzt hat.

A N M E R K U N G  V O N  K E H O T

בסה״מ תקס״ד ע׳ טז מבאר שזהו ענין תפילת שחרית.
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Avraham steht früh am Morgen auf, um zur Akeidah zu

gehen. Der Morgen ist mit Avrahams Güte (Chesed) ver‐

bunden, durch die die höhere Barmherzigkeit herabgezo‐

gen wird.

Genesis 22:3בראשית כ״ב:ג׳

ת אֵ תּוֹ וְ יו אִ רָ עָ נֵי נְ ת־שְׁ ח אֶ יִּקַּ ת־חֲמֹרוֹ וַ יַּחֲבֹשׁ אֶ ר וַ בֹּקֶ ם בַּ הָ רָ כֵּם אַבְ יַּשְׁ וַ
ים: לֹקִ  אֱ ר־לוֹ הָ ר־אָמַ שֶׁ קוֹם אֲ מָּ ל־הַ ךְ אֶ יֵּלֶ ם וַ יָּקׇ י עֹלָה וַ ע עֲצֵ בַקַּ יְ נוֹ וַ ק בְּ חָ צְ יִ
And Abraham rose early in the morning, and saddled his

ass, and took two of his young men with him, and Isaac his

son; and he cleaved the wood for the burnt-offering, and

rose up, and went unto the place of which G-d had told him.

Miqra according to the Masorah (CC-BY-SA) · JPS 1917 (Public Domain)
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וינשק לבניו

Lavan küsst seine Söhne und Töchter, bevor er aufbricht.

Der Kuss wird als die Vereinigung von Geist mit Geist ge‐

deutet, durch die der obere Lavan die Stämme und die

beiden Welten erreicht.

Genesis 32:1בראשית ל״ב:א׳

ן בָ ב לָ יָּשׇׁ ךְ וַ יֵּלֶ ם וַ הֶ תְ ךְ אֶ רֶ בָ יְ יו וַ נוֹתָ בְ לִ נָיו וְ בָ ק לְ נַשֵּׁ יְ ר וַ בֹּקֶ ן בַּ בָ כֵּם לָ יַּשְׁ וַ
קֹמוֹ: מְ לִ

And Laban arose early in the morning, kissed his sons and

daughters, and blessed them; and then Laban went and re‐

turned to his place.

Miqra according to the Masorah (CC-BY-SA) · JPS 1917 (Public Domain)
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)שהם . . כבנים(

Kehots Marei Makom zu diesen Worten (die Anmerkung

steht unten).

A N M E R K U N G  V O N  K E H O T

ראה לעיל הערה )וזלע״ז.
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ובני בנים הרי הם כבנים

Die talmudische Regel besagt, dass Enkel wie Kinder sind.

Sie erklärt, warum der Vers Lavans Enkel „seine Söhne“

nennt.

Yevamot 62b:2–3יבמות ס״ב ב:ב׳-ג׳

יס — לֹא רִ צָא סָ מְ נִּ ם אוֹ שֶׁ הֶ ד מֵ חָ ת אֶ ים, מֵ נִ בָ ם כְּ י הֵ ים הֲרֵ נִ נֵי בָ י: בְּ יבִ יתִ מֵ
ם י הֵ ים הֲרֵ נִ נֵי בָ א. בְּ תָּ יוּבְ ב הוּנָא תְּ רַ א דְ תָּ יוּבְ יָּה. תְּ בִ יָּה וּרְ רִ יֵּים פְּ קִ
א רָ ן בְּ כֵּ כׇל שֶׁ א, וְ תָּ רַ בְ א לִ תָּ רַ א וּבְ רָ בְ א לִ רָ ר, בְּ ימַ מֵ יֵי לְ בַר אַבָּ ים. סְ נִ בָ כְּ
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עֲיָא, הּ״ בָּ רָ צָ בֶת יְ שֶׁ בָא: ״לָ ר לֵקהּ רָ מַ א — לָא. אֲ רָ בְ א לִ תָּ רַ בָל בְּ א. אֲ תָּ רַ בְ לִ
יכָּא. א אִ הָ וְ

William Davidson, Vocalized Aramaic (CC-BY-NC)
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פרקי דר״א פל״ו. יבמות סב, ב. ראה רש״י כתובות עב, ב ד״ה אפרים.

ובני בנים הרי הם כבנים
Der Midrasch sagt ebenfalls, dass Enkel wie Kinder sind,

wie in der Kehot-Anmerkung angeführt. Er ist eine zweite

Quelle für dieselbe Regel.

Pirkei DeRabbi Eliezer 36:12פרקי דרבי אליעזר ל״ו:י״ב

ה עָ בְ שִׁ , וּלְ נֶיהָ ת בָּ ה לֵאָה אֶ דָ ים יָלְ שִׁ ה חֳדָ עָ בְ שִּׁ ר: מִ זֶר אוֹמֵ יעֶ לִ י אֱ בִּ רַ
זוּגוֹ דוּ וְ לָּם נוֹלְ כֻ ת, וְ ים וּבַת אַחַ נִ ה בָּ רֵ שְׂ ת עֶ יַעֲקֹב אַחַ דוּ לְ ים נוֹלְ שִׁ חֳדָ
אוּיָה ינָה רְ נַת בַּת דִּ ה אָסְ יְתָ הָ מּוֹ שֶׁ ה זוּגָתוֹ עִ דָ לֹּא נוֹלְ ף שֶׁ יּוֹסֵ מּוֹ, חוּץ מִ עִ

זֹּאת ה הַ דָּ יַּלְ ה: ״הַ רָ הּ. אָמְ מָּ ה זוּגָהּ עִ דָ לֹּא נוֹלְ ינָה שֶׁ דִּ חוּץ מִ ה, וְ שָּׁ אִ לוֹ לְ
ינָה. הּ דִּ מָ א שְׁ רָ ן קָ ל כֵּ ט״, עַ פָּ שְׁ ין וּמִ נוּ דִּ לָ

Rabbi Eliezer said: Leah bare her sons after seven months,

and in seven years there were born unto Jacob eleven sons

and one daughter. And all of them were born, each with his

partner with him, except Joseph, whose partner was not

born with him, for Asenath, the daughter of Dinah, was des‐

tined to be his wife, and (also) except Dinah, whose partner

was not born with her. She said: This child is (according to)

justice and judgment, therefore she called her name Dinah.

Pirke DeRabbi Eliezer, Sefaria Vocalized Edition (Public Domain) · Pirke de
Rabbi Eliezer, trans. Rabbi Gerald Friedlander, London, 1916 (Public Domain)
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ואתדבקות רוחא ברוחא

Tanya beschreibt, wie man große Barmherzigkeit – Yaa‐

kovs Attribut – über dem G-ttlichen Funken in der Seele

erweckt, und deutet „Yaakov küsste Rachel“ in diesem

Licht.

Zohar I, 124bזח״א קכד, ב

Tanya, Likkutei Amarim 45:3תניא, חלק ראשון; ליקוטי אמרים
מ״ה:ג׳

ל עַ מוֹת וְ שָׁ נְּ ל כָּל הַ ים עַ בִּ ים רַ חֲמִ ם רַ שָּׁ יךְ מִ שִׁ מְ הַ ר וּלְ עוֹרֵ ךְּ – לְ יֵּבְ … וַ

ין־ יוֹן אוֹר־אֵ לְ עֶ יִּחוּד הָ ן בַּ יַיחֲדָ ן, וּלְ גָּלוּתָ ן מִ עֲלוֹתָ הַ ל, לְ אֵ רָ ת יִשְׂ נֶסֶ קוֹר כְּ מְ
מוֹ א, כְּ רוּחָ א בְּ קוּת רוּחָ בְּ דַּ תְ יא – אִ הִ ין, שֶׁ יקִ שִׁ ינַת נְ חִ בְ ־הוּא, בִּ רוּךְ סוֹף בָּ

בַר ״דְ ם בִּ אָדָ בּוּר הָ רוּת דִּ שְּׁ קַ תְ ינוּ, הִ יְ הַ יהוּ״, דְּ יקוֹת פִּ שִׁ נְּ י מִ נִ קֵ כָּתוּב: ״יִשָּׁ שֶׁ
ה עֲשֵׂ הוּא מַ ה, שֶׁ עֲשֶׂ מַ ה בְּ עֲשֶׂ בָה, וּמַ חֲשָׁ מַ בָה בְּ חֲשָׁ ן מַ כֵ כָה״, וְ ה׳ זוֹ הֲלָ
הוּא ינָא״, וְ מִ א יְ רוֹעָ ד דְּ סֶ ״חֶ ד. דְּ סֶ חֶ ה וָ קָ דָ צְּ ה הַ עֲשֵׂ ט מַ רָ פְ וֹת, וּבִ צְ מִּ הַ

כָּתוּב: … מוֹ שֶׁ שׁ, כְּ מָּ יבּוּק מַ ינַת חִ חִ בְּ
Kehot Publication Society (CC-BY-NC)
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ראה זח״א קכד, ב. תניא פמ״ה.
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אתדבקות רוחא ברוחא
Die Kehot-Anmerkung zitiert hier den Zohar, der den

Kuss als „die Vereinigung von Geist mit Geist“ bezeichnet.

Der Maamar verwendet dies für den Kuss des oberen

Lavan.

Zohar, Chayei Sara 10:60–18:142ספר הזהר, חיי שרה י׳:ס׳-י״ח:קמ״ב
AND SARAH DIED IN KIRYATH-ARBA, ETC. R. Abba said:

‘Of Sarah alone among all women do we find recorded the

number of her days and years and the length of her life and

the place where she was buried. All this was to show that the

like of Sarah was not to be found among all the women of the

world. You may object that we find a somewhat similar

record in connection with Miriam, of whom it is written,

“And Miriam died there, and was buried there” (Num. 20, …

The Zohar; London, Soncino Press, 1933 (Public Domain)
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Der erste Segen, den G-tt der Menschheit gab: die Erde zu

füllen und sie zu unterwerfen. Er zeigt, dass Segen Zunah‐

me und Ausdehnung nach unten bedeutet.

Genesis 1:28בראשית א׳:כ״ח

ץ אָרֶ ת־הָ אוּ אֶ לְ בוּ וּמִ רוּ וּרְ ים פְּ לֹקִ  ם אֱ הֶ ר לָ יֹּאמֶ ים וַ לֹקִ  ם אֱ ךְ אֹתָ רֶ בָ יְ וַ
ץ: אָרֶ ל־הָ ת עַ שֶׂ רֹמֶ יָּה הָ כׇל־חַ יִם וּבְ מַ שָּׁ עוֹף הַ יָּם וּבְ גַת הַ דְ דוּ בִּ הָ וּרְ שֻׁ בְ כִ וְ

And G-d blessed them; and G-d said unto them: ‘Be fruitful,

and multiply, and replenish the earth, and subdue it; and

have dominion over the fish of the sea, and over the fowl of

the air, and over every living thing that creepeth upon the

earth.’

Miqra according to the Masorah (CC-BY-SA) · JPS 1917 (Public Domain)
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Die Verheißung, die G-tt Avraham gab: Durch ihn werden

alle Familien der Erde gesegnet. Sie wird als Erhebung al‐

ler Funken in die Heiligkeit gelesen.

Genesis 12:3בראשית י״ב:ג׳

ה: מָ דָ אֲ חֹת הָ פְּ שְׁ ךָ כֹּל מִ כוּ בְ רְ בְ נִ ךָ אָאֹר וְ לְ לֶּ קַ יךָ וּמְ כֶ רְ בָ כָה מְ רְ בָ אֲ וַ
And I will bless them that bless thee, and him that curseth

thee will I curse; and in thee shall all the families of the

earth be blessed.’

Miqra according to the Masorah (CC-BY-SA) · JPS 1917 (Public Domain)
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ונברכו בך כל משפחות האדמה ובזרעך

Dieselbe Verheißung an Yaakov, ergänzt um „und durch

deinen Samen“. Deshalb spricht der Alter Rebbe von der

Heiligkeit der Nachkommenschaft Yaakovs.

Genesis 28:14בראשית כ״ח:י״ד
ךָ כוּ בְ רְ בְ נִ בָּה וְ נֶגְ פֹנָה וָ צָ ה וְ מָ דְ קֵ ה וָ תָּ יָמָּ צְ רַ ץ וּפָ אָרֶ ךָ כַּעֲפַר הָ עֲ יָה זַרְ הָ וְ

: ךָ עֶ זַרְ ה וּבְ מָ דָ אֲ חֹת הָ פְּ שְׁ כׇּל־מִ
And thy seed shall be as the dust of the earth, and thou shalt

spread abroad to the west, and to the east, and to the north,

and to the south. And in thee and in thy seed shall all the

families of the earth be blessed.

Miqra according to the Masorah (CC-BY-SA) · JPS 1917 (Public Domain)

68

ויעקב הלך לדרכו

Nachdem Lavan fortgezogen ist, setzt Yaakov seinen Weg

fort. Dies wird als das Weitertragen des Lichts des Gebets

in Torah und mitzvos gelesen.

Genesis 32:2בראשית ל״ב:ב׳

ים: לֹקִ  י אֱ כֵ אֲ לְ עוּ־בוֹ מַ גְּ פְ יִּ כּוֹ וַ רְ דַ ךְ לְ לַ יַעֲקֹב הָ וְ
And Jacob went on his way, and the angels of G-d met him.

Miqra according to the Masorah (CC-BY-SA) · JPS 1917 (Public Domain)
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ונמשך בחי׳ תורה . . דרך

Dieses Manuskript liest: „und auf seinem Weg weiterge‐

führt wurde, die Ebene der Torah und der mitzvos, die die
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Beschäftigung des ganzen Tages ist“. Damit betont es,

dass das Licht des Morgens durch den Tag getragen wird.

A N M E R K U N G  V O N  K E H O T

בבוך אדה״ז — יבל אבי יושב: ונמשך לדרכו בחי׳ תו״מ שזהו עסק כל היום
וד״ל. ובכת״י 954 נ, א נמצא במקומו: ”ובבחי׳ תורה . . כו׳ תורה שלאחר

התפילה לגנוז האור כי טוב וד״ל”.

Der Talmud leitet aus einem Vers her, dass „Weg“ auf die

Torah verweist. Dadurch wird „sein Weg“ mit dem Tora‐

studium verknüpft.

Kiddushin 2b:6קידושין ב׳ ב:ו׳

נֵי יתְ מִ י לְ עֵ א בָּ קָ שּׁוּם דְּ ה״! מִ לֹשָׁ  נֵי ״שְׁ יתְ לֹשׁ״? לִ נֵי ״שָׁ תָ יָא דְּ ירְ אי אִ וּמַ
כוּ ךְ יֵלְ רֶ דֶּ ת הַ ם אֶ הֶ תָּ לָ עְ הוֹדַ יב: ״וְ תִ כְ בָה הוּא, דִּ שׁוֹן נְקֵ ״ לְ ךְ רֶ ״דֶ ״ וְ ךְ רֶ ״דֶּ

בָהּ״.
William Davidson, Vocalized Aramaic (CC-BY-NC)
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